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Bedienungsanleitung – bitte lesen und 
aufbewahren
– Diese Anleitung enthält wichtige Informa-
tionen zur Montage, zum sicheren Betrieb 
und zur Wartung. Lesen Sie die Anleitung 
vor der Montage sorgfältig durch und 
bewahren Sie sie für spätere Zwecke auf. 
Wenn Sie das Produkt weitergeben, geben 
Sie bitte auch diese Anleitung mit.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
– Dieses Produkt ist ein Fahrradzubehör 
(Gepäckträger / Träger) zur Befestigung an 
handelsüblichen Fahrrädern entsprechend 
den in dieser Anleitung angegebenen 
Rahmenmaßen und Befestigungsmöglich-
keiten. Jede andere Verwendung (z. B. 
Transport von Personen) gilt als nicht be-
stimmungsgemäß und ist untersagt.

Fachkenntnisse erforderlich
– Für die Montage, Einstellung und sichere 
Verwendung dieses Produkts sind grund-
legende Kenntnisse der Fahrradtechnik un-
erlässlich. Unsachgemäße Montage oder 
Handhabung kann zu Funktionsstörungen, 
Unfällen oder Verletzungen führen. Wir 
empfehlen daher dringend, die Montage 
und Einstellung durch einen erfahrenen 
Fachhändler oder eine entsprechend 
qualifizierte Person durchführen zu lassen. 
Selbst bei eigener Montage sollten Sie 
sich vorab über die korrekten Verfahren 
informieren und im Zweifel den Rat von 
Experten einholen.

Benötigtes Werkzeug: 
–	Inbusschlüssel 5 mm, 6 mm
–	Maulschlüssel 13 mm
–	Messschieber
–	Steuersatz-Fräser (1 1/8“)
–	Steuersatz-Presse (oder Gewindestange 
	 M10 etc., Maulschlüssel 17 mm)
–	Einschlagwerkzeug für A-Headkralle 
–	Einschlagwerkzeug für Steuersatz-Krone 
–	Schonhammer
–	Metallsäge
–	Metallfeile
–	Cutter-Messer
–	Drehmomentschlüssel bis mindestens 
	 12 Nm
–	Schutzbrille
–	Handschuhe
–	Montagepaste
–	Fett
–	Alkoholreiniger
–	ebenfalls Inbusschlüssel spezifisch für
	 Vorbau und A-Headkappe
–	Schere
– DIN A4 Drucker 
– Sprühkleber oder Ähnliches

Wartung & Pflege
– Reinigen Sie das Produkt nur mit milden 
Reinigungsmitteln. Verwenden Sie keine 
aggressiven chemischen Reiniger oder 
harte Bürsten, die Oberflächen beschädi-
gen können. Überprüfen Sie regelmäßig 
Schrauben und Befestigungen.

Aufbewahrung
– Lagerung trocken und frostfrei. Vor 
Feuchtigkeit schützen.

Entsorgung
– Entsorgen Sie Verpackung und Produkt 
gemäß den nationalen Vorschriften. Metall-
teile ggf. dem Recycling zuführen.

Hinweis zu Kompatibilität
– Kombinieren Sie dieses Produkt nicht 
mit Komponenten anderer Hersteller, ohne 
Kompatibilität und Maßhaltigkeit zu prüfen. 
Unsachgemäße Kombination kann zu 
Fehlfunktion und Unfällen führen. Für op-
tionales Zubehör verwenden Sie nur vom 
Hersteller freigegebenes Zubehör.

Haftung & Garantie
– Der Hersteller haftet nicht für Schä-
den, die durch unsachgemäße Montage, 
Missbrauch, Veränderung oder nicht vom 
Hersteller freigegebenes Zubehör entste-
hen. Garantiebestimmungen richten sich 
nach den gesetzlichen Vorgaben und den 
Garantiebedingungen des Herstellers.

Lieferumfang
[1]	 1x / Gabel / Stahl / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Basis / Stahl / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Flügel(L) / Stahl / Art. A0001-3
[4]	 1x Flügel(R) / Stahl / Art. A0001-4
[5]	 1x Verlängerung / Stahl / Art. A0001-5
[6]	 1x Klemme / AL6061 u. V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Beilage / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Mutter / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x U-Scheibe / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Schraube / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Schraube / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x U-Scheibe / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art. A0001-12
[13]	1x Schraube / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Schraube / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Arretierungsnehmer / AL7005 / 
	 Art. A0001-15
[16]	2x / Rastbolzen / V2A u. Kunststoff / 
	 Art. A0001-16

Montage
1. Vergewissern Sie sich bei qualifizierten 
Quellen, dem Fachhandel oder jeweiligen 
Herstellern, dass sämtliche vorhandenen 
Teile, insbesondere der Fahrrad-Rahmen, 
die nötigen Maße und Gegebenheiten vor-
weisen. Prüfen Sie diese Teile auf einwand-
freie Funktion.
2. Überprüfen Sie ob alle im Lieferumfang 
angegebenen Teile vorhanden sind.
3. Legen Sie sich das benötige Werkzeug 
bereit und stellen Sie dessen Einsatzfähig-
keit sicher.
4. Diese Adaption (Elephant Cargo Fork) 
ist ausschließlich für Rahmen aus Stahl 
vorgesehen. Das Unterrohr darf dabei 
einen Durchmesser von 40,0 mm nicht 
überschreiten.
5. Entfernen Sie alle Teile vom vorhande-
nen Fahrrad, die ersetzt werden sollen. 
Nutzen Sie dazu die jeweiligen Anleitungen 
der Hersteller. (Gabel, Vorbau, Steuersatz). 
Reinigen und entfetten Sie den Bereich 
des Steuerrohrs und entfernen Sie mög-
lichen (Flug-) Rost.
6. Entnehmen Sie mit Lösen der Schraube 
[13] die Klemmvorrichtung und deren Ein-
stellungsapparat (Verlängerung) [5; 6].
7. Das Rohr der Verlängerung, die Sie eben 
entnommen haben, muss nun gekürzt 
werden. Nutzen Sie hierfür die Schablone, 
die auf der letzten Seite dieses Dokuments 
angefügt ist. Achten Sie beim Ausdrucken 
darauf, dass der Zoom auf 100 % einge-
stellt ist, bzw. die Schablone nicht verklei-
nert/vergrößert gedruckt wird. Verstärken 
Sie die Schablone indem Sie sie auf einen 
Karton oder Ähnliches kleben. Schneiden 
Sie die Schablone im Anschluss aus. 
Führen Sie die Schablone wie beschrieben 
in das Steuerrohr ein. Schneiden Sie die 
Schablone wenn nötig so zu, dass sie nicht 
mit dem Rahmen kollidiert. Die Schablone 
muss bis zum unteren Ende des Steuer-
rohrs vollständig eingesteckt werden. 
Halten Sie nun den Einstellungsapparat [5; 
6] mit geöffneter Klemme, ohne Beilagen 
[7], an das Unterrohr und ebenfalls entlang 
des Rohrs an die untere Kante der Schab-
lone. Markieren Sie die Stelle „CUT HERE“ 
auf dem Verlängerungsrohr [5]. Sägen Sie 

HINWEIS:
Die Abbildungen können vom tatsäch-
lichen Produkt abweichen und dienen in 
dieser Anleitung lediglich als Referenz.

Sehen Sie auch 
Videos zur Installa-
tion via QR-Code.

HINWEIS:
Die äußeren Rundrohre können im hoch-
geklappten Zustand dazu genutzt werden, 
um handelsübliche Gepäckträger-Taschen 
einzuhängen (Durchmesser: 16,0 mm). 
Achten Sie hierbei auf die Freigängigkeit 
der Lenkung!

WARNUNG! = Gefährdung mit hohem Risi-
ko, die zu Tod oder schweren Verletzungen 
führen kann.
VORSICHT! = Gefährdung mit mittlerem/
geringem Risiko, die zu Verletzungen oder 
Sachschäden führen kann.
HINWEIS: = Nützliche Zusatzinformation 
zur Vermeidung von Schäden.

WARNUNG! Der Gepäckträger ist  
nicht für den Transport von Personen 
geeignet.

VORSICHT! Die maximal zulässige  
Beladung sind 20 kg.

WARNUNG! Unsachgemäße Montage 
oder Verwendung kann zu schwerwie-
genden Verletzungen führen. Lassen 
Sie die Montage im Zweifel von einem 
Fachhändler durchführen.

VORSICHT! Vor jeder Fahrt: Sitz der 
Befestigungen und Schrauben kontrol-
lieren. Lose Teile sofort nachziehen.

WARNUNG! Maximale Beladung nicht 
überschreiten. Unzulässige Überladung 
kann zu Bruch und Sturz führen.

HINWEIS: Dieses Produkt ist kein Kin-
derspielzeug. Halten Sie Kleinteile von 
Kindern fern.

WARNUNG! Änderungen am Produkt 
oder Anbau von nicht freigegebenem 
Zubehör können die Sicherheit beein-
trächtigen.

ELEPHANT CARGO FORK
Montage- und Gebrauchs-
anweisung

info @ aprikobikes.com
www.aprikobikes.com

Hersteller:
Arian Bronner
Ottostraße 9
95615 Marktredwitz
Bavaria – Germany
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nun das Rohr an dieser Stelle ab. Entgra-
ten Sie im Anschluss die Schnittkante mit 
einer Feile. Setzen Sie nun den gesamten 
Einstellungsapparat wieder in die Basis 
[2] ein. Sie können die Schraube [13] leicht 
anziehen, um ein Herausrutschen zu ver-
hindern. VORSICHT: Der Einstellungs-
apparat kann nicht mehr entnommen 
werden, sobald die Basis [2] vollständig 
in den Rahmen eingepresst wurde 
(Schritt 10).
8. Überprüfen Sie die Anlageflächen für die 
Steuersatzlager im Steuerrohr (innenseitig). 
Nutzen Sie hierfür einen Messschieber 
(Soll: 34,0 mm) zusätzlich zur optischen 
Beurteilung. Die Anlageflächen sollten 
gegebenenfalls erneut gefräst werden. 
Nutzen Sie hierfür ein Steuersatz-Fräs-
werkzeug für 1 1/8“. Dies sollten Sie im 
Spender-Rahmen und ebenfalls am unte-
ren Ende der Basis [2] vornehmen. Da die 
Basis 30 mm tief in den Spender-Rahmen 
eingepresst wird, müssen Sie in diesem 
Bereich sämtliche scharfe Kanten oder 
Grate entfernen. Nutzen Sie hierfür eine 
Feile oder Ähnliches. 
9. Fahren Sie mit der Basis [2] fort (im 
Auslieferungszustand sind die beiden 
Flügel [3; 4] bereits montiert): Verwenden 
Sie Montagepaste (Anti-Seize) am oberen 
Schaft (Steuerrohr-Verlängerung) der 
Basis. Führen Sie den Schaft in die untere 
Öffnung des Steuerrohrs vorsichtig ein, 
überprüfen Sie dabei den geraden Sitz. 
Das horizontale, nach vorne gerichtete 
Rohr der Basis sollte dabei in einer Flucht 
mit dem Oberrohr des Rahmens sein. 
Überprüfen Sie diese gerade Orientierung 
mehrmals bei der gesamten Montage!
10. Nutzen Sie ein Einpress-Werkzeug, 
führen Sie dieses durch das angewin-

kelte, senkrechte Rohr der Basis und 
ebenfalls durch das Steuerrohr des 
Rahmens. Nutzen Sie dazu die Anleitung 
des Werkzeug-Herstellers. Verpressen 
Sie die beiden Rohre, bis der Abstand am 
oberen Absatz 0,0 mm aufweist. Die Rohre 
sollten „press“ aufeinander sitzen. Falls die 
handelsüblichen Werkzeuge zu kurz sind, 
können Sie alternativ auch eine Gewinde-
stange (M10) benutzen. Sehen Sie dazu 
Schritt 11. Sollte das Werkzeug funktioniert 
haben, überspringen Sie Schritt 11. 
11. Mit der Gewindestange benötigen Sie 
ebenfalls drei Muttern und mehrere Unter-
legscheiben der gleichen Gewindegröße. 
Es ist von Vorteil, wenn Sie Unterleg-
scheiben kleiner als der Innere Durch-
messer (34 mm) und ebenfalls größer als 
der äußere Durchmesser (38 mm) nutzen. 
Somit ermöglichen Sie den mittigen Sitz 
der Gewindestange in den beiden Rohren. 
Schichten Sie dabei wie folgt (von unten 
nach oben): Mutter, große Unterlegschei-
be, kleine Unterlegscheibe – dazwischen 
Leerraum bis zum oberen Ende der Basis/
Steuerrohr-Einheit – dann wieder Mutter, 
kleine Unterlegscheibe, große Unterleg-
scheibe, Mutter. (Wir empfehlen dicke oder 
mehrer Unterlegscheiben, um den Kräften 
beim Pressen stand zu halten.) Dann mit 
einem Maulschlüssel an der Mutter am 
unteren Ende drehen, bis die beiden Rohre 
„press“ aufeinander sitzen. Gegebenen-
falls die Gewindestange an der oberen 
Mutter festhalten, um ein Verdrehen zu 
verhindern.
12. Stellen Sie nun den Einstellungsappa-
rat ein, den Sie in Schritt 7 gekürzt haben. 
Halten Sie dabei Schrauben [8a; 10; 13] 
leicht geöffnet, um beide Parameter simul-
tan einstellen zu können. Nun können Sie 

die Klemme [6] zum Winkel und Abstand 
des Unterrohrs arretieren und anbringen. 
Verwenden Sie zwischen dem Unterrohr 
und der Klemme [6] die beiden mitgeliefer-
ten Beilagen [7]. Je nach Form und Größe 
des Unterrohrs können Sie Teile der Bei-
lagen [7| mit einem Messer entfernen.  
VORSICHT: Verletzungsgefahr! 
Ziehen Sie erst die Mutter and der Klemme 
[8a] fest, erst im Anschluss die Schrau-
ben [10; 13]. Die Mutter [8a] sollte dabei 
nut soweit Angezogen werden, dass die 
Beilagen etwas komprimiert werden und 
die Klemme fest auf dem Unterrohr sitzt, 
also die Klemme nicht mehr wackeln kann. 
VORSICHT: Dabei keinen Druck auf das 
Unterrohr geben, es soll nicht zer-
quetscht werden. Bruchgefahr!
Nutzen Sie für die Schraube [10] ein An-
zugsdrehmoment von 10-12 Nm, für die 
Schraube [13] 8-10 Nm.
13. Installieren Sie nun die beiden Steuer-
satzlager. Das obere wie gewohnt oberhalb 
des Steuerrohrs, das untere am unteren 
Ende der Basis [2]. Nutzen Sie dazu die 
Anleitung des jeweiligen Herstellers. 
Sollten Sie bereits die Gewindestange in 
Schritt 10 genutzt haben, benötigen Sie für 
diesen Schritt ebenfalls diese Methode. 
Andernfalls nutzen Sie ein normales Ein-
press-Werkzeug.
14. Anschließend wird die Gabel [1] 
montiert: 
15. Montieren Sie hierzu sämtliche Teile 
(Abstandshalter, Steuersatz-Set inkl. Kro-
ne, Vorbau), die Sie später nutzen wollen, 
ein Mal vor. Somit wird die nötige Länge 
des Steuerrohrs bestimmt, das eventuell 
gekürzt werden muss. Nutzen Sie hierzu 
die jeweiligen Anleitungen der Hersteller.

16. Vergewissern Sie sich, das alle verbau-
ten Teile ordnungsgemäß sitzen. Markieren 
Sie den Schaft an der Oberkante des 
Vorbaus. Nehmen Sie alle Teile erneut ab 
und markieren Sie 3,0 mm unterhalb der 
bereits gesetzten Markierung eine neue, an 
der letztendlich gekürzt wird. Der Vorbau 
muss nach dem Sägen 3,0 mm über das 
Steuerrohr ragen!
WARNUNG: Legen Sie die Gabel nicht auf 
die Ausfallenden und stützen Sie die Gabel 
beim Einbau der Steuersatz-Krone nicht im 
Bereich der Gabelkrone ab. Dies kann zu 
einer Beschädigung der Gabel führen.
17. Überprüfen Sie erneut die gesetzte 
Markierung anhand der geplanten Teile, 
um nicht zu kurz abzusägen!
18. Sägen des Steuerrohrs: Nutzen Sie 
eine Schutzbrille, Handschuhe für Ihre 
Sicherheit und ordentliches Werkzeug, ein 
frisches Metall-Sägeblatt, einen Schraub-
stock und eine Sägeführung für einen 
ordentlichen und sicheren Schnitt.
WARNUNG: Außer dem Zuschneiden des 
Gabelschafts auf die richtige Länge dürfen 
Sie die Gabel in keiner Weise verändern.
19. Entgraten Sie die Schnittkante mit 
einer geeigneten Feile auf der Innen- und 
Außenseite des Rohrs und entfernen Sie 
sämtliche Öle und Fette mit einem Reiniger 
und Tuch.
20. Montieren Sie nun mit der Herstel-
ler-Anleitung die Kralle der A-Headkappe 
und dem dafür vorgesehenen Werkzeug. 
Halten Sie die Gabel dabei mit der Hand, 
die nicht das Werkzeug bedient! Stellen 
Sie die Gabel nicht auf einer Oberfläche 
oder Boden ab, um Beschädigungen zu 
vermeiden!

21. Installieren Sie nun erneut sämtliche 
Teile, die Sie im Schritt 14 zuvor ausge-
wählt haben. Ziehen Sie dabei die Klemm-
schrauben des Vorbaus nur leicht an, 
sodass dieser noch bewegt werden kann.
22. Montieren Sie nun das Vorderrad um 
damit den Lenker und Vorbau auszurich-
ten. Nutzen Sie die jeweiligen Anleitungen 
der Hersteller. 
WARNUNG: Versuchen Sie niemals, eine 
Fehlausrichtung zwischen Vorbau und 
Gabel mit einem fest angezogenen Vorbau 
zu korrigieren. Lösen Sie immer zuerst die 
Schrauben zwischen Vorbau und Gabel-
schaft. Nehmen Sie dann die Einstellung 
vor und ziehen Sie die Schrauben gemäß 
den Spezifikationen wieder fest.
WARNUNG: Eine unsachgemäße Montage 
von Lenker und Vorbau kann zu schweren 
Verletzungen führen.
23. Anschließend kann die A-Headkappe 
montiert werden, um die aufgesetzten Teile 
aus Schritt 14 ordentlich zu verbauen. Nut-
zen Sie die dazu die Hersteller-Anleitungen 
von A-Headkappe und Vorbau. Achten 
Sie hierbei auf die jeweiligen Anzugsdreh-
momente!
24. Zum Schluss installieren Sie die Brem-
se an der Gabel laut der Anleitung des 
Herstellers.
WARNUNG: Eine unsachgemäße Monta-
ge und Einstellung der Bremsen kann zu 
schweren Verletzungen führen. 
WARNUNG: Jedes Fahrradteil hat eine be-
grenzte Lebensdauer. Normaler Verschleiß, 
Stöße, unsachgemäße Verwendung und 
Vernachlässigung der routinemäßigen 
Wartung können zu unerwarteten Ausfäl-
len führen, die schwere Verletzungen zur 
Folge haben können. Überprüfen Sie Ihr 
Fahrrad vor jeder Fahrt auf Anzeichen von 
Verschleiß, Belastung oder stoßbedingten 
Schäden. Wenn ein Teil nicht richtig funk-
tioniert oder Sie Kratzer, Risse, Verbiegun-
gen, Ausfransungen oder Verfärbungen 
feststellen oder Quietschgeräusche be-
merken, lassen Sie Ihr Fahrrad sofort von 
einem Fachhändler überprüfen. 
WARNUNG: Die Nichtbeachtung dieser 
Anweisungen kann zu einem vorzeitigen 
Versagen führen, das einen Sturz mit 
schweren Verletzungen zur Folge haben 
kann.
WARNUNG: Das Nutzen eines ungeeig-
neten Rahmens (zu hoher Verschleiß oder 
Ähnliche Symptome) oder inkompatibler 
Teile kann zu deren Versagen führen. Dies 
kann ebenfalls einen Sturz mit schweren 
Verletzungen zur Folge haben.
HINWEIS: Die Schrauben [11] können von 
Zeit zu Zeit nachgezogen werden, um eine 
übermäßige Geräuschentwicklung (Klap-
pern) zu vermeiden.
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Operating instructions – please read 
and keep for future reference
– These instructions contain important 
information on installation, safe operation, 
and maintenance. Read the instructions 
carefully before installation and keep them 
for future reference. If you pass the pro-
duct on to someone else, please also give 
them these instructions.

Intended use
– This product is a bicycle accessory 
(luggage rack/carrier) for attachment to 
standard bicycles in accordance with the 
frame dimensions and mounting options 
specified in these instructions. Any other 
use (e.g., transporting people) is conside-
red improper and is prohibited.

Technical knowledge required
– Basic knowledge of bicycle technology 
is essential for the assembly, adjustment, 
and safe use of this product. Improper 
assembly or handling can lead to malfunc-
tions, accidents, or injuries. We therefore 
strongly recommend that assembly and 
adjustment be carried out by an experien-
ced specialist dealer or a suitably qualified 
person. Even if you assemble the product 
yourself, you should familiarize yourself 
with the correct procedures in advance 
and seek expert advice if in doubt.

Required tools: 
–	5 mm and 6 mm allen keys
–	13 mm wrench
–	caliper
–	headset cutter (1 1/8“)
–	headset press (or threaded rod M10 etc., 
	 17 mm wrench)
–	driving tool for A-head claw 
–	driving tool for headset crown 
–	soft-face hammer
–	metal saw
–	metal file
–	cutter
–	torque wrench up to at least 12 Nm
–	safety goggles
–	gloves
–	assembly paste (anti-seize)
–	grease
–	alcohol cleaner
–	also allen keys specific for stem and 
	 A-head cap 
–	Scissors
–	A4 printer
–	Spray adhesive or similar

Maintenance & Care
– Clean the product using only mild 
cleaning agents. Do not use aggressive 
chemical cleaners or hard brushes that 
could damage the surfaces. Check screws 
and fastenings regularly. 

Storage
– Store in a dry place protected from frost. 
Protect from moisture.

Disposal
– Dispose of packaging and product in 
accordance with national regulations. 
Recycle metal parts if possible.

Compatibility note
– Do not combine this product with com-
ponents from other manufacturers without 
checking compatibility and dimensional 
accuracy. Improper combination may 
result in malfunction and accidents. For 
optional accessories, use only accessories 
approved by the manufacturer.

Liability & warranty
– The manufacturer is not liable for damage 
caused by improper installation, misuse, 
modification, or accessories not approved 
by the manufacturer. Warranty provisions 
are based on legal requirements and the 
manufacturer‘s warranty conditions.

Scope of delivery
[1]	 1x / fork / steel / 20“x100x500 / 
	 item: A0001-1
[2]	 1x base / steel / 1 1/8“x140 / 
	 item: A0001-2
[3]	 1x wing(L) / steel / item: A0001-3
[4]	 1x wing(R) / steel / item: A0001-4
[5]	 1x extension / steel / item: A0001-5
[6]	 1x clamp / AL6061 and V2A / 
	 item: A0001-6
[7]	 2x insert / TPU / item: A0001-7
[8]	 6x nut / V2A / ISO10511-M8 / 
	 item: A0001-8
[9]	 3x washer / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / item: A0001-9
[10]	1x bolt / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 item: A0001-10
[11]	4x bolt / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / item: A0001-11
[12]	12x washer / nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / item: A0001-12
[13]	1x bolt / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 item: A0001-13
[14]	4x bolt / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / item: A0001-14
[15]	2x / locking plate / AL7005 / 
	 item: A0001-15
[16]	2x / locking pin / V2A and plastic / 
	 item: A0001-16

Assembly
1. Check with qualified sources, specialist 
retailers, or the respective manufacturers 
to ensure that all parts, especially the bicy-
cle frame, have the necessary dimensions 
and specifications. Check these parts to 
ensure they are in perfect working order.
2. Check that all parts specified in the 
scope of delivery are present.
3. Lay out the necessary tools and ensure 
they are in good working order.
4. This adaptation (Elephant Cargo Fork) is 
intended exclusively for steel frames. The 
down tube must not exceed a diameter of 
40.0 mm.
5. Remove all parts from the existing 
bicycle that are to be replaced. Use the 
respective manufacturer‘s instructions 
for this (fork, stem, headset). Clean and de-
grease the area around the head tube and 
remove any (surface) rust.
6. Remove the clamping device and its 
adjustment mechanism (extension) [5; 6] by 
loosening screw [13].
7. The extension tube you just removed 
now needs to be shortened. To do this, use 
the template attached to the last page of 
this document. When printing, make sure 
the zoom is set to 100% and that the tem-
plate is not printed at a smaller or larger 
size. Reinforce the template by gluing it 
onto a piece of cardboard or similar mate-
rial. Then cut out the template. Insert the 
template into the head tube as described. 
If necessary, trim the template so that 
it does not interfere with the frame. The 
template must be inserted all the way to 
the bottom of the head tube. Now hold the 
adjustment device [5; 6]—with the clamp 

NOTE:
The illustrations may differ from the actual 
product and are for reference purposes 
only in this manual.

NOTE:
When folded up, the outer round tubes can 
be used to attach standard luggage rack 
bags (diameter: 16.0 mm). Make sure that 
the steering is not restricted!

WARNING! = High-risk hazard that could 
result in death or serious injury. 
CAUTION! = Medium/low-risk hazard that 
could result in injury or property damage.
NOTE: = Useful additional information to 
prevent damage.

WARNING! The luggage rack is not 
suitable for transporting people.

CAUTION! The maximum permissible 
load is 20 kg.

WARNING! Unsachgemäße Montage 
oder Verwendung kann zu schwerwie-
genden Verletzungen führen. Lassen 
Sie die Montage im Zweifel von einem 
Fachhändler durchführen.

CAUTION! Improper assembly or use 
can result in serious injury. If in doubt, 
have the assembly carried out by a 
specialist dealer.

WARNING! Do not exceed the maximum 
load. Excessive loading can lead to 
breakage and falls. 

NOTE: This product is not a toy. Keep 
small parts away from children.

WARNING! Modifications to the product 
or the addition of unauthorized acces-
sories may compromise safety.
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open and without the shims [7]—against 
the down tube and align it along the tube 
to the bottom edge of the template. Mark 
the “CUT HERE” spot on the extension 
tube [5]. Now saw the tube at this point. 
Then deburr the cut edge with a file. Now 
reinsert the entire adjustment mechanism 
back into the base [2]. You can lightly 
tighten the screw [13] to prevent it from 
slipping out. CAUTION: The adjustment 
mechanism cannot be removed once 
the base [2] has been fully pressed into 
the frame (Step 10).
8. Check the contact surfaces for the 
headset bearings in the head tube (inside). 
Use a caliper gauge (target: 34.0 mm) in 
addition to visual inspection. The contact 
surfaces may need to be re-milled. Use 
a 1-1/8“ headset milling tool for this. You 
should do this on the donor frame and also 
on the lower end of the base [2]. Since the 
base is pressed 30 mm deep into the dis-
penser frame, you must remove any sharp 
edges or burrs in this area. Use a file or 
similar tool for this.
9. Continue with the base [2] (the two 
wings [3; 4] are already mounted in the 
delivery state): Apply assembly paste 
(anti-seize) to the upper shaft (head tube 
extension) of the base. Carefully insert the 
shaft into the lower opening of the head 
tube, checking that it is seated straight. 
The horizontal, forward-facing tube of the 
base should be aligned with the top tube 
of the frame. Check this straight alignment 
several times during the entire assembly 
process!  
10. Use a press-in tool, guide it through the 
angled, vertical tube of the base and also 
through the head tube of the frame. Follow 

the tool manufacturer‘s instructions. Press 
the two tubes together until the gap at 
the upper shoulder is 0.0 mm. The tubes 
should be pressed tightly together. If the 
standard tools are too short, you can also 
use a threaded rod (M10) as an alternative. 
See step 11 for more information. If the tool 
has worked, skip step 11. 
11. With the threaded rod, you will also 
need three nuts and several washers of 
the same thread size. It is advantageous 
to use washers that are smaller than the 
inner diameter (34 mm) and also larger 
than the outer diameter (38 mm). This will 
allow the threaded rod to sit centrally in 
the two tubes. Layer them as follows (from 
bottom to top): nut, large washer, small 
washer – with empty space in between up 
to the top of the base/steerer tube unit – 
then nut again, small washer, large washer, 
nut. (We recommend thick washers or 
multiple washers to withstand the forces 
during pressing.) Then use an open-end 
wrench to turn the nut at the lower end 
until the two tubes are pressed together. 
If necessary, hold the threaded rod at the 
upper nut to prevent twisting.
12. Now adjust the adjustment mechanism 
that you shortened in Step 7. While doing 
so, keep screws [8a; 10; 13] slightly loose 
so that you can adjust both parameters 
simultaneously. Now you can adjust the 
angle and distance of the lower tube and 
attach clamp [6]. Use the two spacers 
[7] supplied between the lower tube and 
clamp [6]. Depending on the shape and 
size of the lower tube, you can remove 
parts of the spacers [7] with a knife.  
CAUTION: Risk of injury! 
First tighten the nut on the clamp [8a], then 

tighten the screws [10; 13]. The nut [8a]  
should be tightened just enough so that 
the washers are slightly compressed and 
the clamp sits firmly on the lower tube, i.e., 
the clamp can no longer wobble. 
CAUTION: Do not apply pressure to the 
down tube, as it should not be crushed. 
Risk of breakage!
Apply a tightening torque of 10–12 Nm to 
screw [10] and 8–10 Nm to screw [13].
13. Now install the two headset bearings. 
Install the upper bearing above the head 
tube as usual and the lower bearing at the 
bottom of the base [2]. Follow the instruc-
tions provided by the respective manu-
facturer. If you already used the threaded 
rod in step 10, you will also need to use 
this method for this step. Otherwise, use a 
normal press-in tool.
14. Next, mount the fork [1]:
15. To do this, temporarily mount all the 
parts (spacers, headset set including 
crown, stem) that you want to use later. 
This will determine the required length 
of the head tube, which may need to be 
shortened. Follow the manufacturer‘s 
instructions for this.
16. Ensure that all installed parts are pro-
perly seated. Mark the shaft at the upper 
edge of the stem. Remove all parts again 
and mark a new line 3.0 mm below the 
existing mark, which is where the final cut 
will be made. After sawing, the stem must 
protrude 3.0 mm above the head tube!
WARNING: Do not place the fork on the 
dropouts and do not support the fork in the 
area of the crown when installing the head-
set crown. This can damage the fork.
17. Check the mark again against the 

planned parts to ensure that you do not 
saw too short!
18. Sawing the head tube: For your safety, 
wear safety goggles and gloves and use 
proper tools, a new metal saw blade, a 
vise, and a saw guide to ensure a clean 
and safe cut. WARNING: Except for cutting 
the steerer tube to the correct length, do 
not modify the fork in any way.
WARNING: Apart from cutting the steerer 
tube to the correct length, you must not 
modify the fork in any way. 
19. Deburr the cut edge on the inside and 
outside of the tube with a suitable file and 
remove all oil and grease with a cleaner 
and cloth.
20. Now assemble the claw of the A-head 
cap using the manufacturer‘s instructions 
and the tool provided. Hold the fork with 
the hand that is not operating the tool! Do 
not place the fork on a surface or the floor 
to avoid damage!
21. Now reinstall all the parts you selected 
in step 14. Only tighten the stem clamp 
bolts slightly so that it can still be moved.
22. Now mount the front wheel to align the 
handlebars and stem. Follow the manufac-
turer‘s instructions. 
WARNING: Never attempt to correct 
misalignment between the stem and fork 
with the stem tightened. Always loosen 
the bolts between the stem and steerer 
tube first. Then make the adjustment 
and retighten the bolts according to the 
specifications.
WARNUNG: Improper installation of the 
handlebars and stem can result in serious 
injury.

23. The A-head cap can then be installed 
to neatly cover the parts installed in step 
14. Use the manufacturer‘s instructions for 
the A-head cap and stem. Pay attention to 
the respective tightening torques!
24. Finally, install the brake on the fork 
according to the manufacturer‘s instruc-
tions. WARNING: Improper installation 
and adjustment of the brakes can result in 
serious injury.
WARNING: Improper installation and 
adjustment of brakes can result in serious 
injury. 
WARNING: Every bicycle part has a limited 
lifespan. Normal wear and tear, impact, 
improper use, and neglect of routine main-
tenance can lead to unexpected failure, 
which can result in serious injury. Check 
your bicycle for signs of wear, stress, 
or impact damage before each ride. If a 
part is not functioning properly, or if you 
notice scratches, cracks, bends, fraying, 
discoloration, or squeaking noises, have 
your bicycle checked by a qualified bicycle 
dealer immediately. 
WARNING: Failure to follow these instruc-
tions may result in premature failure, which 
could cause a fall and serious injury.
WARNING: Using an unsuitable frame 
(excessive wear or similar symptoms) or 
incompatible parts may cause them to fail. 
This may also result in a fall with serious 
injury.
NOTE: The screws [11] can be tightened 
from time to time to prevent excessive 
noise (rattling).
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Mode d‘emploi – à lire et à conserver
– Ce mode d‘emploi contient des informa-
tions importantes concernant le montage, 
l‘utilisation en toute sécurité et l‘entre-
tien. Veuillez lire attentivement ce mode 
d‘emploi avant le montage et le conserver 
pour référence ultérieure. Si vous cédez 
le produit à un tiers, veuillez également lui 
remettre ce mode d‘emploi.

Utilisation conforme
– Ce produit est un accessoire pour vélo 
(porte-bagages / support) destiné à être 
fixé sur des vélos disponibles dans le 
commerce, conformément aux dimensions 
du cadre et aux possibilités de fixation 
indiquées dans cette notice. Toute autre 
utilisation (par exemple, le transport de 
personnes) est considérée comme non 
conforme et est interdite.

Connaissances techniques requises
– Des connaissances de base en méca-
nique du vélo sont indispensables pour 
monter, régler et utiliser ce produit en toute 
sécurité. Un montage ou une utilisation 
incorrects peuvent entraîner des dysfonc-
tionnements, des accidents ou des blessu-
res. Nous recommandons donc vivement 
de confier le montage et le réglage à un 
revendeur spécialisé expérimenté ou à une 
personne qualifiée. Même si vous effectuez 
le montage vous-même, vous devez vous 
informer au préalable sur les procédures 
correctes et, en cas de doute, demander 
l‘avis d‘experts.

Outils nécessaires: 
–	Clé Allen 5 mm, 6 mm
–	Clé à fourche 13 mm
–	Pied à coulisse
–	Fraise pour jeu de direction (1 1/8″)
–	Presse pour jeu de direction (ou tige 
	 filetée M10, etc., clé à fourche 17 mm)
–	Outil d‘enfoncement pour griffe A-Head 
–	Outil d‘enfoncement pour couronne de 
	 jeu de direction
–	Maillet en caoutchouc
–	Scie à métaux
–	Lime à métaux
–	Cutter
–	Clé dynamométrique jusqu‘à au moins 
	 12 Nm
–	Lunettes de protection
–	Gants
–	Pâte de montage
–	Graisse
–	Nettoyant à l‘alcool
–	Également des clés Allen spécifiques 
	 pour la potence et le capuchon A-Head 
–	Des ciseaux
–	Une imprimante A4
–	De la colle en spray ou un produit 
	 similaire

Entretien et maintenance
– Nettoyez le produit uniquement avec 
des détergents doux. N‘utilisez pas de 
détergents chimiques agressifs ni de 
brosses dures qui pourraient endommager 
les surfaces. Vérifiez régulièrement les vis 
et les fixations.

Stockage
– Conservez le produit dans un endroit sec 
et à l‘abri du gel. Protéger de l‘humidité.

Élimination
– Éliminer l‘emballage et le produit confor-
mément à la réglementation nationale. Re-
cycler les pièces métalliques si nécessaire.

Remarque concernant la compatibilité
– Ne combinez pas ce produit avec des 
composants d‘autres fabricants sans avoir 
vérifié leur compatibilité et leur précision 
dimensionnelle. Une combinaison inap-
propriée peut entraîner des dysfonctionne-
ments et des accidents. Pour les acces-
soires en option, utilisez uniquement des 
accessoires approuvés par le fabricant.

Responsabilité et garantie
– Le fabricant décline toute responsabilité 
pour les dommages résultant d‘un mon-
tage incorrect, d‘une utilisation abusive, 
d‘une modification ou de l‘utilisation d‘ac-
cessoires non approuvés par le fabricant. 
Les conditions de garantie sont conformes 
aux dispositions légales et aux conditions 
de garantie du fabricant.

Contenu de la livraison
[1]	 1x / Fourche / Acier / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Base / Acier / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Aile(à gauche) / Acier / Art. A0001-3
[4]	 1x Aile(à droite) / Acier / Art. A0001-4
[5]	 1x Rallonge / Acier / Art. A0001-5
[6]	 1x Collier de serrage / AL6061 et V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Supplément / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Écrou / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x Rondelle / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Vis / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Vis / V2A / (DIN6912)-M8x17,8 / 
	 Art. A0001-11
[12]	12x Rondelle / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Vis / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Vis / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Récepteur de verrouillage / 
	 AL7005 / Art. A0001-15
[16]	2x / Boulon d‘arrêt / V2A et matière 
	 plastique / Art. A0001-16

Montage
1. Assurez-vous auprès de sources qua-
lifiées, de revendeurs spécialisés ou des 
fabricants concernés que toutes les pièces 
disponibles, en particulier le cadre du vélo, 
présentent les dimensions et caractéris-
tiques requises. Vérifiez que ces pièces 
fonctionnent correctement.
2. Vérifiez que toutes les pièces indiquées 
dans la livraison sont présentes.
3. Préparez les outils nécessaires et assu-
rez-vous qu‘ils sont en état de fonctionner.
4. Cette adaptation (Elephant Cargo Fork) 
est exclusivement prévue pour les cadres 
en acier. Le tube diagonal ne doit pas 
dépasser un diamètre de 40,0 mm.
5. Retirez toutes les pièces du vélo qui 
doivent être remplacées. Pour ce faire, 
suivez les instructions du fabricant (four-
che, potence, jeu de direction). Nettoyez 
et dégraissez la zone du tube de direction 
et éliminez toute trace de rouille (superfi-
cielle).
6. Desserrez la vis [13] pour retirer le 
dispositif de serrage et son appareil de 
réglage (rallonge) [5 ; 6].
7. Le tube d‘extension que vous venez de 
retirer doit maintenant être raccourci. Pour 
ce faire, utilisez le gabarit joint à la dernière 
page de ce document. Lors de l‘impres-
sion, veillez à ce que le zoom soit réglé 
sur 100 % et que le gabarit ne soit pas 
imprimé à une taille inférieure ou supérieu-
re. Renforcez le gabarit en le collant sur un 
morceau de carton ou un matériau similai-
re. Découpez ensuite le gabarit. Insérez le 
gabarit dans le tube de direction comme 
décrit. Si nécessaire, découpez le gabarit 
de manière à ce qu’il ne gêne pas le cadre. 
Le gabarit doit être inséré jusqu’au fond 
du tube de direction. Maintenez ensuite le 
dispositif de réglage [5 ; 6] — avec la pince 
ouverte et sans les cales [7] — contre le 
tube diagonal et alignez-le le long du tube 
jusqu’au bord inférieur du gabarit. Marquez 
l’emplacement « CUT HERE » sur le tube 
d’extension [5]. Sciez ensuite le tube à cet 
endroit. Ébavurez ensuite le bord coupé 
à l’aide d’une lime. Réinsérez maintenant 
l‘ensemble du mécanisme de réglage dans 
la base [2]. Vous pouvez serrer légèrement 

REMARQUE:
Les illustrations peuvent différer du produit 
réel et ne servent que de référence dans 
ce manuel.

REMARQUE:
Lorsque les tubes ronds extérieurs sont 
relevés, ils peuvent être utilisés pour 
accrocher des sacoches de porte-bagages 
disponibles dans le commerce (diamètre: 
16,0 mm). Veillez à ce que la direction reste 
libre!

AVERTISSEMENT! = Risque élevé pou-
vant entraîner la mort ou des blessures 
graves.
ATTENTION! = Risque moyen/faible 
pouvant entraîner des blessures ou des 
dommages matériels.
REMARQUE: = Informations supplémen-
taires utiles pour éviter les dommages.

AVERTISSEMENT! Le porte-bagages 
n‘est pas adapté au transport de per-
sonnes.

ATTENTION! La charge maximale autor-
isée est de 20 kg.

AVERTISSEMENT! Un montage ou une 
utilisation incorrects peuvent entraîner 
des blessures graves. En cas de doute, 
confiez le montage à un revendeur 
spécialisé.

ATTENTION! Avant chaque trajet : Vér-
ifiez le serrage des fixations et des vis. 
Resserrer immédiatement les pièces 
desserrées.

AVERTISSEMENT! Ne pas dépasser 
la charge maximale. Une surcharge 
inadmissible peut entraîner une rupture 
et une chute.

REMARQUE: Ce produit n‘est pas un 
jouet pour enfants. Tenez les petites 
pièces hors de portée des enfants.

AVERTISSEMENT! Toute modification 
apportée au produit ou tout ajout d‘ac-
cessoires non homologués peut nuire à 
la sécurité.
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la vis [13] pour l‘empêcher de glisser.  
ATTENTION: le mécanisme de réglage 
ne peut plus être retiré une fois que la 
base [2] a été entièrement enfoncée 
dans le cadre (étape 10).
8. Vérifiez les surfaces d‘appui des roule-
ments de jeu de direction dans le tube de 
direction (à l‘intérieur). Utilisez pour cela 
un pied à coulisse (valeur nominale : 34,0 
mm) en plus de l‘évaluation visuelle. Si 
nécessaire, les surfaces d‘appui doivent 
être refraisées. Utilisez pour cela un outil 
de fraisage pour jeu de direction 1 1/8“. 
Vous devez effectuer cette opération dans 
le cadre donneur et également à l‘ex-
trémité inférieure de la base [2]. La base 
étant enfoncée de 30 mm dans le châssis 
du distributeur, vous devez éliminer les 
arêtes vives et les bavures présentes à cet 
endroit. Utilisez pour cela une lime ou un 
outil similaire.
9. Passez à la base [2] (les deux ailes [3 ; 4] 
sont déjà montées à la livraison) : Appli-
quez de la pâte de montage (Anti-Seize) 
sur la tige supérieure (rallonge du tube 
de direction) de la base. Insérez délicate-
ment la tige dans l‘ouverture inférieure du 
tube de direction en vérifiant qu‘elle est 
bien droite. Le tube horizontal de la base, 
orienté vers l‘avant, doit être aligné avec le 
tube supérieur du cadre. Vérifiez plusieurs 
fois cette orientation droite pendant tout le 
montage! 
10. Utilisez un outil d‘emmanchement, 
insérez-le dans le tube vertical coudé 
de la base et également dans le tube de 
direction du cadre. Suivez pour cela les 
instructions du fabricant de l‘outil. Emman-
chez les deux tubes jusqu‘à ce que l‘écart 
au niveau du rebord supérieur soit de 0,0 

mm. Les tubes doivent être « pressés » 
l‘un contre l‘autre. Si les outils disponibles 
dans le commerce sont trop courts, vous 
pouvez également utiliser une tige filetée 
(M10). Voir à ce sujet l‘étape 11. Si l‘outil a 
fonctionné, passez l‘étape 11. 
11. Avec la tige filetée, vous avez égale-
ment besoin de trois écrous et de plusieurs 
rondelles de même taille de filetage. Il est 
préférable d‘utiliser des rondelles plus 
petites que le diamètre intérieur (34 mm) 
et également plus grandes que le diamètre 
extérieur (38 mm). Vous permettez ainsi à 
la tige filetée de se positionner au centre 
des deux tubes. Empilez les éléments 
comme suit (de bas en haut) : écrou, gran-
de rondelle, petite rondelle – espace vide 
entre les deux jusqu‘à l‘extrémité supér-
ieure de l‘ensemble base/tube de direction 
– puis à nouveau écrou, petite rondelle, 
grande rondelle, écrou. (Nous recomman-
dons d‘utiliser des rondelles épaisses ou 
plusieurs rondelles afin de résister aux 
forces exercées lors du serrage.) Serrez 
ensuite l‘écrou à l‘extrémité inférieure à 
l‘aide d‘une clé à fourche jusqu‘à ce que 
les deux tubes soient « pressés » l‘un 
contre l‘autre. Si nécessaire, maintenez la 
tige filetée au niveau de l‘écrou supérieur 
afin d‘éviter toute torsion.
12. Réglez maintenant le mécanisme de 
réglage que vous avez raccourci à l‘étape 
7. Ce faisant, veillez à ce que les vis [8a 
; 10 ; 13] restent légèrement desserrées 
afin de pouvoir régler les deux paramètres 
simultanément. Vous pouvez maintenant 
fixer et monter la pince [6] pour régler l‘an-
gle et la distance du tube inférieur. Utilisez 
les deux cales fournies [7] entre le tube 
inférieur et la pince [6]. Selon la forme et la 
taille du tube inférieur, vous pouvez retirer 

certaines parties des cales [7] à l‘aide d‘un 
couteau.  
ATTENTION: Risque de blessure! 
Serrez d‘abord l‘écrou de la pince [8a], 
puis les vis [10; 13]. L‘écrou [8a] doit être 
serré de manière à comprimer légèrement 
les rondelles et à maintenir la pince ferme-
ment sur le tube inférieur, afin qu‘elle ne 
puisse plus bouger. ATTENTION: Ne pas 
exercer de pression sur le tube inférie-
ur, il ne doit pas être écrasé. Risque de 
rupture!
Appliquer un couple de serrage de 10 à 
12 Nm sur la vis [10] et de 8 à 10 Nm sur la 
vis [13].
13. Installez maintenant les deux roule-
ments de jeu de direction. Le roulement 
supérieur comme d‘habitude au-dessus du 
tube de direction, le roulement inférieur à 
l‘extrémité inférieure de la base [2]. Suivez 
pour cela les instructions du fabricant 
concerné. Si vous avez déjà utilisé la tige 
filetée à l‘étape 10, vous devez également 
utiliser cette méthode pour cette étape. 
Sinon, utilisez un outil d‘emmanchement 
normal. 
14. Montez ensuite la fourche [1]: 
15. Pour ce faire, montez une fois toutes 
les pièces (entretoises, jeu de direction 
avec couronne, potence) que vous souhai-
tez utiliser ultérieurement. Cela permet de 
déterminer la longueur nécessaire du tube 
de direction, qui devra éventuellement être 
raccourci. Suivez pour cela les instructions 
du fabricant.
16. Assurez-vous que toutes les pièces 
montées sont correctement positionnées. 
Marquez la tige sur le bord supérieur de 
la potence. Retirez à nouveau toutes les 
pièces et marquez un nouveau repère à 3,0 

mm sous le repère déjà placé, qui corre-
spondra à la longueur finale à raccourcir. 
Après avoir été sciée, la potence doit 
dépasser de 3,0 mm du tube de direction!
AVERTISSEMENT: Ne posez pas la 
fourche sur les pattes de dérailleur et ne la 
soutenez pas au niveau de la couronne de 
fourche lors du montage de la couronne de 
jeu de direction. Cela pourrait endomma-
ger la fourche.
17. Vérifiez à nouveau le repère que vous 
avez tracé à l‘aide des pièces prévues afin 
de ne pas scier trop court!
18. Sciage du tube de direction: Pour votre 
sécurité, portez des lunettes de protection 
et des gants et utilisez des outils adaptés, 
une lame de scie à métaux neuve, un étau 
et un guide-scie afin d‘obtenir une coupe 
nette et sûre.
AVERTISSEMENT: À part couper le pivot 
de fourche à la bonne longueur, vous ne 
devez en aucun cas modifier la fourche. 
19. Ébavurez le bord coupé à l‘aide d‘une 
lime appropriée à l‘intérieur et à l‘extérieur 
du tube et éliminez toute trace d‘huile et 
de graisse à l‘aide d‘un nettoyant et d‘un 
chiffon.
20. Montez maintenant la griffe du ca-
puchon A-Head à l‘aide des instructions 
du fabricant et de l‘outil prévu à cet effet. 
Tenez la fourche avec la main qui ne ma-
nipule pas l‘outil ! Ne posez pas la fourche 
sur une surface ou au sol afin d‘éviter tout 
dommage!
21. Réinstallez maintenant toutes les piè-
ces que vous avez sélectionnées à l‘étape 
14. Serrez légèrement les vis de serrage 
de la potence afin qu‘elle puisse encore 
bouger.

22. Montez maintenant la roue avant afin 
d‘aligner le guidon et la potence. Suivez les 
instructions du fabricant. 
AVERTISSEMENT: N‘essayez jamais de 
corriger un désalignement entre la potence 
et la fourche avec une potence serrée. 
Desserrez toujours d‘abord les vis entre 
la potence et le tube de fourche. Effectu-
ez ensuite le réglage et resserrez les vis 
conformément aux spécifications.
AVERTISSEMENT: Un montage incorrect 
du guidon et de la potence peut entraîner 
des blessures graves.
23. Le capuchon A-Head peut ensuite être 
monté afin de fixer correctement les pièces 
installées à l‘étape 14. Pour ce faire, suivez 
les instructions du fabricant du capuchon 
A-Head et de la potence. Respectez les 
couples de serrage indiqués!
24. Pour finir, installez le frein sur la 
fourche conformément aux instructions du 
fabricant. 
AVERTISSEMENT: Un montage et un 
réglage incorrects des freins peuvent 
entraîner des blessures graves. 
AVERTISSEMENT: Chaque pièce d‘un 
vélo a une durée de vie limitée. L‘usu-
re normale, les chocs, une utilisation 
incorrecte et le non-respect de l‘entretien 
régulier peuvent entraîner des défaillances 
inattendues pouvant causer des blessu-
res graves. Avant chaque sortie, vérifiez 
que votre vélo ne présente aucun signe 
d‘usure, de contrainte ou de dommage dû 
à un choc. Si une pièce ne fonctionne pas 
correctement ou si vous constatez des 
rayures, des fissures, des déformations, 
des effilochages ou des décolorations, ou 
si vous REMARQUEez des grincements, 
faites immédiatement vérifier votre vélo par 
un revendeur spécialisé. 
AVERTISSEMENT: Le non-respect de ces 
instructions peut entraîner une défaillance 
prématurée pouvant causer une chute et 
des blessures graves.
AVERTISSEMENT: L‘utilisation d‘un cadre 
inadapté (usure excessive ou symptômes 
similaires) ou de pièces incompatibles peut 
entraîner leur défaillance. Cela peut égale-
ment entraîner une chute et des blessures 
graves.
REMARQUE: Les vis [11] peuvent être 
resserrées de temps en temps pour éviter 
tout bruit excessif (cliquetis).
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Istruzioni per l‘uso – leggere e conser-
vare
– Le presenti istruzioni contengono infor-
mazioni importanti relative al montaggio, al 
funzionamento sicuro e alla manutenzione. 
Leggere attentamente le istruzioni prima 
del montaggio e conservarle per riferi-
mento futuro. Se si cede il prodotto a terzi, 
allegare anche le presenti istruzioni.

Uso conforme alla destinazione
– Questo prodotto è un accessorio per 
biciclette (portapacchi / portabagagli) da 
fissare alle biciclette disponibili in com-
mercio in base alle dimensioni del telaio e 
alle possibilità di fissaggio indicate nelle 
presenti istruzioni. Qualsiasi altro utilizzo 
(ad es. il trasporto di persone) è conside-
rato non conforme alla destinazione e è 
vietato.

Conoscenze tecniche richieste
– Per il montaggio, la regolazione e l‘uso 
sicuro di questo prodotto sono indispen-
sabili conoscenze di base della tecnica 
ciclistica. Un montaggio o un utilizzo 
improprio possono causare malfunzio-
namenti, incidenti o lesioni. Si consiglia 
vivamente di far eseguire il montaggio e la 
regolazione da un rivenditore specializza-
to esperto o da una persona qualificata. 
Anche in caso di montaggio autonomo, 
è necessario informarsi in anticipo sulle 
procedure corrette e, in caso di dubbio, 
chiedere il parere di esperti.

Attrezzi necessari: 
–	Chiave a brugola da 5 mm, 6 mm
–	Chiave fissa da 13 mm
–	Calibro
–	Fresa per serie sterzo (1 1/8“)
–	Pressa per serie sterzo (o barra filettata     
	 M10 ecc., chiave fissa da 17 mm)
–	Attrezzo di inserimento per cappuccio 
	 A-Head 
–	Attrezzo di inserimento per corona serie 
	 sterzo 
–	Martello di gomma
–	Sega per metalli
–	Lima per metalli
–	Cutter
–	Chiave dinamometrica fino ad almeno 12 Nm
–	Occhiali protettivi
–	Guanti
–	Pasta di montaggio
–	Grasso
–	Detergente alcolico
–	Chiave a brugola specifica per attacco 
	 manubrio e cappuccio A-Head 
–	Forbici
–	Stampante A4
–	Colla spray o simile

Manutenzione e cura
– Pulire il prodotto solo con detergenti 
delicati. Non utilizzare detergenti chimici 
aggressivi o spazzole dure che potrebbero 
danneggiare le superfici. Controllare rego-
larmente viti e fissaggi.

Conservazione
– Conservare in un luogo asciutto e al ripa-
ro dal gelo. Proteggere dall‘umidità.

Smaltimento
– Smaltire l‘imballaggio e il prodotto in 
conformità con le normative nazionali. Se 
necessario, riciclare le parti metalliche.

Nota sulla compatibilità
– Non combinare questo prodotto con 
componenti di altri produttori senza averne 
verificato la compatibilità e la precisione 
dimensionale. Una combinazione impro-
pria può causare malfunzionamenti e inci-
denti. Per gli accessori opzionali, utilizzare 
solo quelli approvati dal produttore.

Responsabilità e garanzia
– Il produttore non risponde dei danni cau-
sati da montaggio improprio, uso impro-
prio, modifiche o accessori non approvati 
dal produttore. Le condizioni di garanzia 
sono regolate dalle disposizioni di legge e 
dalle condizioni di garanzia del produttore.

Contenuto della confezione
[1]	 1x / Forcella / Acciaio / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Base / Acciaio / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Ala(a sinistra) / Acciaio / Art. A0001-3
[4]	 1x Ala(a destra) / Acciaio / Art. A0001-4
[5]	 1x Prolunga / Acciaio / Art. A0001-5
[6]	 1x Morsetto / AL6061 e V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Supplemento / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Dado / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x Rondella / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Vite / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Vite / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x Rondella / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Vite / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Vite / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Ricevitore di bloccaggio / AL7005 	
	 / Art. A0001-15
[16]	2x / Perno di arresto / V2A e Plastica / 
	 Art. A0001-16

Montaggio
1. Verificate presso fonti qualificate, riven-
ditori specializzati o i rispettivi produttori 
che tutti i componenti disponibili, in parti-
colare il telaio della bicicletta, abbiano le 
dimensioni e le caratteristiche necessarie. 
Verificare che questi componenti funzioni-
no correttamente.
2. Verificare che tutti i componenti indicati 
nella fornitura siano presenti.
3. Preparare gli attrezzi necessari e assicu-
rarsi che siano funzionanti.
4. Questo adattamento (Elephant Cargo 
Fork) è destinato esclusivamente a telai in 
acciaio. Il tubo inferiore non deve superare 
un diametro di 40,0 mm.
5. Rimuovere dalla bicicletta tutte le parti 
che devono essere sostituite. A tal fine, se-
guire le rispettive istruzioni del produttore 
(forcella, attacco manubrio, serie sterzo). 
Pulire e sgrassare l‘area del tubo sterzo e 
rimuovere l‘eventuale ruggine (superficiale).
6. Allentando la vite [13], rimuovere il dis-
positivo di bloccaggio e il relativo apparato 
di regolazione (prolunga) [5; 6].
7. Il tubo di prolunga che avete appena 
rimosso deve ora essere accorciato. A tal 
fine, utilizzate la dima allegata all’ultima 
pagina del presente documento. Durante 
la stampa, assicuratevi che lo zoom sia 
impostato al 100% e che la dima non 
venga stampata in dimensioni inferiori o 
superiori. Rinforzate la dima incollandola 
su un pezzo di cartoncino o su un materia-
le simile. Quindi ritagliate la dima. Inserite 
la dima nel tubo sterzo come descritto. 
Se necessario, rifinisci la sagoma in modo 
che non interferisca con il telaio. La dima 
deve essere inserita fino in fondo al tubo 
sterzo. Ora appoggiare il dispositivo di 
regolazione [5; 6] — con il morsetto aperto 
e senza gli spessori [7] — contro il tubo 
obliquo e allinearlo lungo il tubo fino al 
bordo inferiore della dima. Segnare il punto 
“CUT HERE” sul tubo di prolunga [5]. A 
questo punto, tagliare il tubo in quel punto. 
Quindi sbavare il bordo tagliato con una 
lima. A questo punto, reinserire l‘intero 
meccanismo di regolazione nella base [2]. 
È possibile serrare leggermente la vite [13] 
per evitare che scivoli fuori.  

NOTA:
Le immagini possono differire dal prodotto 
reale e servono solo come riferimento in 
queste istruzioni.

NOTA:
Quando sono sollevati, i tubi esterni pos-
sono essere utilizzati per agganciare borse 
portapacchi disponibili in commercio (dia-
metro: 16,0 mm). Assicurarsi che lo sterzo 
sia libero di muoversi!

AVVERTENZA! = Pericolo ad alto rischio 
che può causare la morte o lesioni gravi.
ATTENZIONE! = Pericolo a medio/basso 
rischio che può causare lesioni o danni 
materiali.
NOTA: = Informazioni aggiuntive utili per 
evitare danni.

AVVERTENZA! Il portapacchi non è 
adatto al trasporto di persone. 

ATTENZIONE! Il carico massimo con-
sentito è di 20 kg.

AVVERTENZA! Un montaggio o un utiliz-
zo improprio può causare gravi lesioni. 
In caso di dubbio, rivolgersi a un riven-
ditore specializzato per il montaggio.

ATTENZIONE! Prima di ogni utilizzo: 
controllare il fissaggio dei dispositivi di 
fissaggio e delle viti. Serrare immedia-
tamente le parti allentate.

AVVERTENZA! Non superare il carico 
massimo. Un sovraccarico non consen-
tito può causare rotture e cadute.

NOTA: Questo prodotto non è un giocat-
tolo per bambini. Tenere le parti piccole 
lontano dalla portata dei bambini.

AVVERTENZA! Modifiche al prodotto o 
l‘aggiunta di accessori non approvati 
possono compromettere la sicurezza.
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ATTENZIONE: il meccanismo di regola-
zione non può essere rimosso una volta 
che la base [2] è stata inserita comple-
tamente nel telaio (Fase 10).
8. Controllare le superfici di appoggio dei 
cuscinetti della serie sterzo nel tubo di 
sterzo (all‘interno). A tal fine, utilizzare un 
calibro (valore nominale: 34,0 mm) oltre 
alla valutazione visiva. Se necessario, 
le superfici di appoggio devono essere 
rifresate. A tal fine, utilizzare un utensile di 
fresatura per serie sterzo da 1 1/8“. Questa 
operazione deve essere eseguita sul telaio 
donatore e anche sull‘estremità inferiore 
della base [2]. Poiché la base viene inserita 
a pressione nel telaio dell‘erogatore fino 
a una profondità di 30 mm, è necessario 
eliminare eventuali spigoli vivi o bave in 
quest‘area. A tal fine, utilizzare una lima o 
uno strumento simile.
9. Procedere con la base [2] (alla conseg-
na, le due alette [3; 4] sono già montate): 
applicare pasta di montaggio (anti-grip-
paggio) sull‘asta superiore (prolunga del 
tubo di sterzo) della base. Inserire con cau-
tela l‘asta nell‘apertura inferiore del tubo 
di sterzo, verificando che sia ben dritta. Il 
tubo orizzontale della base rivolto in avanti 
deve essere allineato con il tubo superiore 
del telaio. Controllare più volte questo 
orientamento durante l‘intero montaggio!
10. Utilizzare un attrezzo di pressatura, 
inserirlo nel tubo angolato verticale della 
base e anche nel tubo di sterzo del telaio. 
A tal fine, seguire le istruzioni del produt-
tore dell‘attrezzo. Pressare i due tubi fino 
a quando la distanza sul gradino superiore 
è pari a 0,0 mm. I tubi devono essere 
“pressati” l‘uno sull‘altro. Se gli utensili 
disponibili in commercio sono troppo corti, 

è possibile utilizzare in alternativa una 
barra filettata (M10). Vedere il punto 11. Se 
l‘utensile ha funzionato, saltare il punto 11. 
11. Con la barra filettata sono neces-
sari anche tre dadi e diverse rondelle 
della stessa dimensione di filettatura. È 
preferibile utilizzare rondelle più piccole 
del diametro interno (34 mm) e anche più 
grandi del diametro esterno (38 mm). In 
questo modo si ottiene un posizionamento 
centrale della barra filettata nei due tubi. 
Sovrapporre gli elementi come segue (dal 
basso verso l‘alto): dado, rondella grande, 
rondella piccola - spazio vuoto tra di essi 
fino all‘estremità superiore dell‘unità base/
tubo di comando - poi di nuovo dado, 
rondella piccola, rondella grande, dado. 
(Si consiglia di utilizzare rondelle spesse 
o più rondelle per resistere alle forze di 
pressione). Quindi, con una chiave fissa, 
ruotare il dado all‘estremità inferiore fino 
a quando i due tubi non sono “pressati” 
l‘uno sull‘altro. Se necessario, tenere ferma 
la barra filettata sul dado superiore per 
evitare che si ruoti.
12. Ora regolate il meccanismo di regola-
zione che avete accorciato al punto 7. Nel 
farlo, mantenete le viti [8a; 10; 13] legger-
mente allentate in modo da poter regolare 
entrambi i parametri contemporaneamen-
te. Ora è possibile fissare e montare il 
morsetto [6] all‘angolo e alla distanza del 
tubo inferiore. Utilizzare i due distanziatori 
[7] in dotazione tra il tubo inferiore e il 
morsetto [6]. A seconda della forma e delle 
dimensioni del tubo inferiore, è possibile 
rimuovere parti dei distanziatori [7] con un 
coltello.  
ATTENZIONE: Pericolo di lesioni! 
Serrare prima il dado sul morsetto [8a] 
e solo successivamente le viti [10; 13]. Il 

dado [8a] deve essere serrato solo quanto 
basta per comprimere leggermente gli 
spessori e fissare saldamente il morsetto 
al tubo inferiore, in modo che non possa 
più oscillare.  
ATTENZIONE: Non esercitare pres-
sione sul tubo inferiore, per evitare di 
schiacciarlo.
Applicare una coppia di serraggio di 10–12 
Nm alla vite [10] e di 8–10 Nm alla vite [13].
13. Ora installate i due cuscinetti della 
serie sterzo. Quello superiore come di 
consueto sopra il tubo sterzo, quello infe-
riore all‘estremità inferiore della base [2]. 
A tal fine seguite le istruzioni del rispettivo 
produttore. Se avete già utilizzato la barra 
filettata al punto 10, anche per questo 
passaggio dovrete ricorrere a questo 
metodo. Altrimenti utilizzate un normale 
attrezzo di pressatura.
14. Successivamente, montare la  
forcella [1]: 
15. A tal fine, montare una volta tutte le 
parti (distanziatori, set di serie sterzo incl. 
corona, attacco manubrio) che si desidera 
utilizzare in seguito. In questo modo si 
determina la lunghezza necessaria del 
tubo di sterzo, che potrebbe dover essere 
accorciato. A tal fine, seguire le istruzioni 
del rispettivo produttore.
16. Assicurarsi che tutti i componenti 
montati siano posizionati correttamente. 
Contrassegnare il tubo sul bordo superiore 
dell‘attacco manubrio. Smontare nuova-
mente tutti i componenti e contrassegnare 
un nuovo punto 3,0 mm sotto il segno 
già tracciato, che sarà quello finale di 
accorciamento. Dopo il taglio, l‘attacco 
manubrio deve sporgere di 3,0 mm dal 
tubo di sterzo!

AVVERTENZA: Non appoggiare la forcella 
sui forcellini e non sostenerla nella zona 
della corona durante il montaggio della co-
rona del cannotto di sterzo. Ciò potrebbe 
danneggiare la forcella.
17. Controllare nuovamente il segno trac-
ciato rispetto alle parti previste per evitare 
di segare troppo corto!
18. Segatura del tubo di sterzo: indossare 
occhiali protettivi e guanti per la propria 
sicurezza e utilizzare utensili adeguati, una 
lama per metalli nuova, una morsa e una 
guida per sega per ottenere un taglio pulito 
e sicuro.
AVVERTENZA: Oltre al taglio del cannotto 
della forcella alla lunghezza corretta, non 
è consentito modificare in alcun modo la 
forcella. 
19. Sbavare il bordo tagliato con una lima 
adatta all‘interno e all‘esterno del tubo 
e rimuovere tutti gli oli e i grassi con un 
detergente e un panno.
20. Montare ora il gancio del cappuccio 
A-Head seguendo le istruzioni del produt-
tore e utilizzando l‘attrezzo previsto a tale 
scopo. Tenere la forcella con la mano che 
non utilizza l‘attrezzo! Non appoggiare la 
forcella su una superficie o sul pavimento 
per evitare danni!
21. Ora reinstalla tutte le parti che hai se-
lezionato in precedenza al punto 14. Serra 
leggermente le viti di fissaggio dell‘attac-
co manubrio in modo che possa ancora 
essere mosso.
22. Ora monta la ruota anteriore per 
allineare il manubrio e l‘attacco manubrio. 
Seguire le istruzioni del produttore. 
 

AVVERTENZA: Non tentare mai di cor-
reggere un disallineamento tra attacco 
manubrio e forcella con l‘attacco manubrio 
serrato. Allentare sempre prima le viti 
tra l‘attacco manubrio e il cannotto della 
forcella. Quindi effettuare la regolazione 
e serrare nuovamente le viti secondo le 
specifiche.
AVVERTENZA: Un montaggio non corretto 
del manubrio e dell‘attacco manubrio può 
causare gravi lesioni.
23. Successivamente è possibile montare 
il tappo A-Head per fissare correttamente i 
componenti montati al punto 14. A tal fine, 
seguire le istruzioni del produttore del cap-
puccio A-Head e dell‘attacco manubrio. 
Prestare attenzione alle rispettive coppie 
di serraggio!
24. Infine, installare il freno sulla forcella 
secondo le istruzioni del produttore.
AVVERTENZA: Un montaggio e una 
regolazione non corretti dei freni possono 
causare gravi lesioni. 
AVVERTENZA: Ogni componente della bi-
cicletta ha una durata limitata. L‘usura nor-
male, gli urti, l‘uso improprio e la mancata 
manutenzione ordinaria possono causare 
guasti imprevisti che possono provocare 
gravi lesioni. Controllare la bicicletta prima 
di ogni utilizzo per verificare che non pre-
senti segni di usura, sollecitazioni o danni 
causati da urti. Se una parte non funziona 
correttamente o se si notano graffi, crepe, 
deformazioni, sfilacciature o scolorimenti 
o si avvertono cigolii, far controllare imme-
diatamente la bicicletta da un rivenditore 
specializzato. 
AVVERTENZA: La mancata osservanza 
di queste istruzioni può causare guasti 
prematuri che possono provocare cadute 
con gravi lesioni.
AVVERTENZA: L‘uso di un telaio non 
idoneo (usura eccessiva o sintomi simili) 
o di parti incompatibili può causarne il 
guasto. Ciò può causare una caduta con 
gravi lesioni.
NOTA: Le viti [11] possono essere serrate 
di tanto in tanto per evitare rumori ecces-
sivi (tintinnio).
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Manual de instrucciones – léalo y 
guárdelo
– Este manual contiene información 
importante sobre el montaje, el funcio-
namiento seguro y el mantenimiento. Lea 
atentamente el manual antes del montaje 
y guárdelo para consultarlo en el futuro. 
Si transfiere el producto a otra persona, 
facilítele también este manual.

Uso previst
– Para bicicletas (portaequipajes/soporte) 
que se fija a bicicletas convencionales de 
acuerdo con las dimensiones del cuadro 
y las opciones de fijación indicadas en 
estas instrucciones. Cualquier otro uso 
(por ejemplo, el transporte de personas) se 
considera indebido

Se requieren conocimientos técnicos
– Para montar, ajustar y utilizar este pro-
ducto de forma segura, es imprescindible 
tener conocimientos básicos sobre la 
tecnología de las bicicletas. Un montaje o 
manejo incorrectos pueden provocar fallos 
de funcionamiento, accidentes o lesiones. 
Por lo tanto, recomendamos encareci-
damente que el montaje y el ajuste los 
realice un distribuidor especializado con 
experiencia o una persona debidamente 
cualificada. Incluso si lo monta usted mis-
mo, debe informarse previamente sobre 
los procedimientos correctos y, en caso de 
duda, consultar a un experto.

Herramientas necesarias: 
–	Llave Allen de 5 mm, 6 mm
–	Llave fija de 13 mm
–	Calibre
–	Fresadora para juego de dirección (1 1/8“)
–	Prensa para juego de dirección (o varilla
	 roscada M10, etc., llave fija de 17 mm)
–	Herramienta de inserción para garra
	 A-Head 
–	Herramienta de inserción para corona de
	 juego de dirección
–	Martillo de goma
–	Sierra para metales
–	Lima para metales
–	Cúter
–	Llave dinamométrica de al menos 12 Nm
–	Gafas protectoras
–	Guantes
–	Pasta de montaje
–	Grasa
–	Limpiador con alcohol
–	Llaves Allen específicas para la potencia 
	 y la tapa A-Head 
–	Tijeras
–	Impresora A4
–	Adhesivo en spray o similar

Mantenimiento y cuidado
– Limpie el producto únicamente con 
detergentes suaves. No utilice productos 
químicos agresivos ni cepillos duros que 
puedan dañar las superficies. Compruebe 
regularmente los tornillos y las fijaciones.

Almacenamiento
– Guárdelo en un lugar seco y protegido de 
las heladas. Proteger de la humedad.

Eliminación
– Deseche el embalaje y el producto de 
acuerdo con la normativa nacional. Recicle 
las piezas metálicas si es necesario.

Nota sobre compatibilidad
– No combine este producto con compo-
nentes de otros fabricantes sin comprobar 
primero su compatibilidad y dimensiones. 
Una combinación inadecuada puede pro-
vocar un mal funcionamiento y accidentes. 
Para los accesorios opcionales, utilice 
únicamente accesorios homologados por 
el fabricante.

Responsabilidad y garantía
– El fabricante no se hace responsable 
de los daños causados por un montaje 
incorrecto, un uso indebido, modificacio-
nes o accesorios no autorizados por el 
fabricante. Las condiciones de garantía se 
rigen por las disposiciones legales y las 
condiciones de garantía del fabricante.

Contenido del envío
[1]	 1x / Horquilla / Acero / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Base / Acero / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Ala(izquierda) / Acero / Art. A0001-3
[4]	 1x Ala(derecha) / Acero / Art. A0001-4
[5]	 1x Prórroga / Acero / Art. A0001-5
[6]	 1x Pinza / AL6061 y V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Suplemento / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Tuerca / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x Arandela / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Tornillo / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Tornillo / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x Arandela / Nailon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Tornillo / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Tornillo / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Receptor de retención / AL7005 / 
	 Art. A0001-15
[16]	2x / Perno de retención / V2A y 
	 plástico / Art. A0001-16

Montaje
1. Asegúrese con fuentes cualificadas, 
tiendas especializadas o los fabricantes 
correspondientes de que todas las piezas 
disponibles, en especial el cuadro de la 
bicicleta, tengan las medidas y caracte-
rísticas necesarias. Compruebe que estas 
piezas funcionan correctamente.
2. Compruebe que todas las piezas 
especificadas en el volumen de suministro 
estén presentes.
3. Prepare las herramientas necesarias y 
asegúrese de que estén en condiciones 
de uso.
4. Esta adaptación (Elephant Cargo 
Fork) está diseñada exclusivamente para 
cuadros de acero. El tubo inferior no debe 
superar los 40,0 mm de diámetro.
5. Retire todas las piezas de la bicicleta 
que vayan a ser sustituidas. Para ello, siga 
las instrucciones del fabricante (horquilla, 
potencia, juego de dirección). Limpie y 
desengrase la zona del tubo de dirección y 
elimine el óxido (superficial).
6. Afloje el tornillo [13] y retire el dispo-
sitivo de sujeción y su aparato de ajuste 
(extensión) [5; 6].
7. Ahora hay que acortar el tubo de exten-
sión que acabas de retirar. Para ello, utiliza 
la plantilla adjunta en la última página de 
este documento. Al imprimirla, asegúrate 
de que el zoom esté ajustado al 100 % y 
de que la plantilla no se imprima en un ta-
maño menor o mayor. Refuerza la plantilla 
pegándola sobre un trozo de cartón o un 
material similar. A continuación, recorta 
la plantilla. Inserta la plantilla en el tubo 
de dirección tal y como se describe. Si es 
necesario, recorta la plantilla para que no 
interfiera con el cuadro. La plantilla debe 
introducirse hasta el fondo del tubo de 
dirección. A continuación, sujeta el dispo-
sitivo de ajuste [5; 6] —con la abrazadera 
abierta y sin las cuñas [7]— contra el tubo 
diagonal y alinéalo a lo largo del tubo hasta 
el borde inferior de la plantilla. Marca el 
punto «CUT HERE» en el tubo de extensión 
[5]. A continuación, corta el tubo con una 
sierra por este punto. Por último, desbarba 
el borde cortado con una lima. Ahora vuel-
ve a colocar todo el mecanismo de ajuste 

NOTA:
Las ilustraciones pueden diferir del pro-
ducto real y solo sirven como referencia en 
este manual.

NOTA:
Los tubos redondos exteriores pueden 
utilizarse en posición elevada para colgar 
bolsas de portaequipajes convencionales 
(diámetro: 16,0 mm). ¡Asegúrese de que la 
dirección no se vea obstaculizada!

¡ADVERTENCIA! = Peligro de alto riesgo 
que puede provocar la muerte o lesiones 
graves.
¡PRECAUCIÓN! = Peligro de riesgo 
medio/bajo que puede provocar lesiones o 
daños materiales.
NOTA: = Información adicional útil para 
evitar daños.

¡ADVERTENCIA! El portaequipajes no  
es apto para el transporte de personas. 

¡PRECAUCIÓN! La carga máxima  
permitida es de 20 kg.

¡ADVERTENCIA! Un montaje o uso 
inadecuado puede provocar lesiones 
graves. En caso de duda, encargue el 
montaje a un distribuidor especializado.

¡PRECAUCIÓN! Antes de cada viaje: 
compruebe el ajuste de las fijaciones 
y los tornillos. Apriete inmediatamente 
las piezas sueltas.

¡ADVERTENCIA! No sobrepasar la carga 
máxima. Una sobrecarga inadmisible 
puede provocar roturas y caídas.

NOTA: Este producto no es un juguete 
para niños. Mantenga las piezas peque-
ñas fuera del alcance de los niños.

¡ADVERTENCIA! Las modificaciones del 
producto o la instalación de accesorios 
no homologados pueden comprometer 
la seguridad.
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en la base [2]. Puedes apretar ligeramente 
el tornillo [13] para evitar que se salga. 
¡PRECAUCIÓN! El mecanismo de ajuste 
no se puede retirar una vez que la base 
[2] se haya encajado completamente en 
el marco (paso 10).
8. Compruebe las superficies de contacto 
de los rodamientos del juego de dirección 
en el tubo de dirección (en el interior). Para 
ello, utilice un calibre (valor nominal: 34,0 
mm) además de la evaluación visual. Si es 
necesario, vuelva a fresar las superficies 
de contacto. Para ello, utilice una fresa 
para juegos de dirección de 1 1/8″. Debe 
hacerlo en el cuadro donante y también en 
el extremo inferior de la base [2]. Dado que 
la base se encaja a 30 mm de profundi-
dad en el marco del dispensador, debes 
eliminar cualquier arista afilada o rebaba 
de esta zona. Para ello, utiliza una lima o 
una herramienta similar.
9. Continúe con la base [2] (en el estado de 
entrega, las dos alas [3; 4] ya están monta-
das): Utilice pasta de montaje (antiadher-
ente) en el vástago superior (extensión del 
tubo de dirección) de la base. Introduzca 
con cuidado el vástago en la abertura 
inferior del tubo de dirección, comproban-
do que quede bien recto. El tubo horizontal 
de la base, orientado hacia delante, debe 
quedar alineado con el tubo superior del 
cuadro. ¡Compruebe varias veces esta 
orientación recta durante todo el montaje! 
10. Utilice una herramienta de prensado, 
introdúzcala a través del tubo vertical 
acodado de la base y también a través del 
tubo de dirección del cuadro. Para ello, 
siga las instrucciones del fabricante de la 
herramienta. Prense los dos tubos hasta 
que la distancia en el reborde superior 

sea de 0,0 mm. Los tubos deben quedar 
«apretados» entre sí. Si las herramientas 
disponibles en el mercado son demasiado 
cortas, también puede utilizar una varilla 
roscada (M10) como alternativa. Véase el 
paso 11. Si la herramienta ha funcionado, 
omita el paso 11. 
11. Con la varilla roscada también necesita-
rá tres tuercas y varias arandelas del mismo 
tamaño de rosca. Es recomendable utilizar 
arandelas más pequeñas que el diámetro 
interior (34 mm) y también más grandes que 
el diámetro exterior (38 mm). De este modo, 
permitirá que la varilla roscada quede 
centrada en los dos tubos. Coloque las 
piezas en el siguiente orden (de abajo hacia 
arriba): tuerca, arandela grande, arandela 
pequeña, dejando un espacio vacío hasta el 
extremo superior de la unidad de base/tubo 
de dirección, y luego de nuevo tuerca, aran-
dela pequeña, arandela grande y tuerca. 
(Recomendamos utilizar arandelas gruesas 
o varias arandelas para soportar las fuerzas 
durante el prensado). A continuación, gire 
la tuerca del extremo inferior con una llave 
de boca hasta que los dos tubos queden 
«apretados» entre sí. Si es necesario, sujete 
la varilla roscada por la tuerca superior para 
evitar que se gire.
12. Ahora ajusta el mecanismo de regula-
ción que acortaste en el paso 7. Mientras 
lo haces, mantén los tornillos [8a; 10; 13] 
ligeramente aflojados para poder ajustar 
ambos parámetros al mismo tiempo. 
Ahora puede ajustar y fijar la abrazadera 
[6] al ángulo y la distancia del tubo inferior. 
Utilice las dos arandelas suministradas [7] 
entre el tubo inferior y la abrazadera [6]. 
Dependiendo de la forma y el tamaño del 
tubo inferior, puede retirar partes de las 
arandelas [7] con un cuchillo.  

¡PRECAUCIÓN! ¡Peligro de lesiones! 
Apriete primero la tuerca de la abrazadera 
[8a] y, a continuación, los tornillos [10; 13]. 
La tuerca [8a] debe apretarse lo suficiente 
como para que las arandelas se compri-
man ligeramente y la abrazadera quede 
bien fijada al tubo inferior, de modo que 
no pueda moverse. ¡PRECAUCIÓN! No 
ejerzas presión sobre el tubo inferior, 
ya que no debe aplastarse. ¡Peligro de 
rotura!
Aplica un par de apriete de 10-12 Nm al 
tornillo [10] y de 8-10 Nm al tornillo [13].
13. Ahora instale los dos rodamientos del 
juego de dirección. El superior, como de 
costumbre, por encima del tubo de direc-
ción, y el inferior en el extremo inferior de 
la base [2]. Para ello, siga las instrucciones 
del fabricante correspondiente. Si ya ha 
utilizado la varilla roscada en el paso 10, 
también necesitará este método para este 
paso. De lo contrario, utilice una herra-
mienta de presión normal.
14. A continuación, se monta la horquilla [1]:
15. Para ello, monte primero todas las 
piezas (separadores, juego de dirección 
incl. corona, potencia) que vaya a utilizar 
más adelante. De este modo se determina 
la longitud necesaria del tubo de dirección, 
que posiblemente haya que acortar. Para 
ello, siga las instrucciones del fabricante.
16. Asegúrese de que todas las piezas 
instaladas estén correctamente colocadas. 
Marque el vástago en el borde superior 
de la potencia. Retire todas las piezas de 
nuevo y marque 3,0 mm por debajo de la 
marca ya establecida una nueva, que será 
la que finalmente se acortará. ¡Después de 
serrar, la potencia debe sobresalir 3,0 mm 
por encima del tubo de dirección!

¡ADVERTENCIA! No coloque la horquilla 
sobre las punteras y no la apoye en la zona 
de la corona de la horquilla al montar la 
corona del juego de dirección. Esto podría 
dañar la horquilla.
17. Vuelva a comprobar la marca colocada 
con las piezas previstas para no cortar 
demasiado.
18. Cortar el tubo de dirección: utilice 
gafas protectoras, guantes para su segu-
ridad y herramientas adecuadas, una hoja 
de sierra para metal nueva, un tornillo de 
banco y una guía de sierra para realizar un 
corte limpio y seguro.
¡ADVERTENCIA! Aparte de cortar el tubo 
de dirección a la longitud adecuada, no 
debe modificar la horquilla de ninguna 
manera. 
19. Desbarbe el borde cortado con una 
lima adecuada en el interior y el exterior 
del tubo y elimine todos los aceites y gra-
sas con un limpiador y un paño.
20. Ahora monte la garra de la tapa 
A-Head siguiendo las instrucciones del 
fabricante y con la herramienta prevista 
para ello. Sujete la horquilla con la mano 
que no maneja la herramienta. No apoye 
la horquilla sobre una superficie o el suelo 
para evitar daños.
21. Ahora vuelva a instalar todas las piezas 
que seleccionó anteriormente en el paso 
14. Apriete ligeramente los tornillos de su-
jeción de la potencia para que esta pueda 
moverse.
22. Ahora monte la rueda delantera para 
alinear el manillar y la potencia. Siga las 
instrucciones del fabricante.

¡ADVERTENCIA! Nunca intente corregir 
una desalineación entre la potencia y la 
horquilla con una potencia apretada. Afloje 
siempre primero los tornillos entre la po-
tencia y el tubo de la horquilla. A continua-
ción, realice el ajuste y vuelva a apretar los 
tornillos según las especificaciones.
¡ADVERTENCIA! Un montaje incorrecto 
del manillar y la potencia puede provocar 
lesiones graves.
23. A continuación, se puede montar la 
tapa A-Head para instalar correctamente 
las piezas colocadas en el paso 14. Para 
ello, siga las instrucciones del fabricante 
de la tapa A-Head y la potencia. ¡Preste 
atención a los pares de apriete correspon-
dientes!
24. Por último, instale el freno en la 
horquilla según las instrucciones del 
fabricante.
¡ADVERTENCIA! Un montaje y ajuste 
incorrectos de los frenos pueden provocar 
lesiones graves. 
¡ADVERTENCIA! Todas las piezas de una 
bicicleta tienen una vida útil limitada. El 
desgaste normal, los golpes, el uso inade-
cuado y el descuido del mantenimiento 
rutinario pueden provocar fallos inespera-
dos que pueden causar lesiones graves. 
Compruebe su bicicleta antes de cada uso 
para detectar signos de desgaste, tensión 
o daños causados por golpes. Si alguna 
pieza no funciona correctamente o si 
observa arañazos, grietas, deformaciones, 
deshilachamientos o decoloraciones, o si 
nota chirridos, lleve su bicicleta inmediata-
mente a un distribuidor especializado para 
que la revise. 
¡ADVERTENCIA! El incumplimiento de 
estas instrucciones puede provocar un 
fallo prematuro que puede dar lugar a una 
caída con lesiones graves.
¡ADVERTENCIA! El uso de un cuadro 
inadecuado (desgaste excesivo o síntomas 
similares) o de piezas incompatibles puede 
provocar su fallo. Esto también puede 
provocar una caída con lesiones graves.
NOTA: Los tornillos [11] se pueden apretar 
de vez en cuando para evitar ruidos exce-
sivos (traqueteos).
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Gebruiksaanwijzing – lees deze aan-
dachtig door en bewaar deze
– Deze handleiding bevat belangrijke infor-
matie over de montage, het veilige gebruik 
en het onderhoud. Lees de handleiding 
voor de montage aandachtig door en 
bewaar deze voor later gebruik. Als u het 
product doorgeeft, geef dan ook deze 
handleiding mee.

Beoogd gebruik
– Dit product is een fietsaccessoire 
(bagagedrager/drager) voor bevestiging 
aan gangbare fietsen volgens de in deze 
handleiding aangegeven frameafmetingen 
en bevestigingsmogelijkheden. Elk ander 
gebruik (bijv. vervoer van personen) wordt 
beschouwd als oneigenlijk gebruik en is 
verboden.

Vakkennis vereist
– Voor de montage, afstelling en veilig 
gebruik van dit product is basiskennis van 
fietstechniek onontbeerlijk. Onjuiste mon-
tage of gebruik kan leiden tot storingen, 
ongelukken of letsel. Wij raden daarom ten 
zeerste aan om de montage en afstelling 
door een ervaren vakhandelaar of een 
gekwalificeerd persoon te laten uitvoe-
ren. Zelfs als u het product zelf monteert, 
dient u zich vooraf te informeren over de 
juiste procedures en bij twijfel advies in te 
winnen bij deskundigen.

Benodigd gereedschap: 
–	Inbussleutel 5 mm, 6 mm
–	Steeksleutel 13 mm
–	Schuifmaat
–	Balhoofdfrees (1 1/8“)
–	Balhoofdpers (of draadstang M10 enz., 
	 steeksleutel 17 mm)
–	Inslaggereedschap voor A-Head-klem 
–	Inslaggereedschap voor balhoofdkroon
–	Knikhamer
–	Metaalzaag
–	Metaalvijl
–	Cuttermes
–	Momentsleutel tot minimaal 12 Nm
–	Veiligheidsbril
–	Handschoenen
–	Montagepasta
–	Vet
–	Alcoholreiniger
–	Ook inbussleutel specifiek voor stuurpen 
	 en A-Headkap 
–	Schaar
–	A4-printer
–	Spuitlijm of iets dergelijks

Onderhoud en verzorging
– Reinig het product alleen met milde rei-
nigingsmiddelen. Gebruik geen agressieve 
chemische reinigingsmiddelen of harde 
borstels die het oppervlak kunnen bescha-
digen. Controleer regelmatig de schroeven 
en bevestigingen.

Opslag
– Droog en vorstvrij opslaan. Bescherm 
tegen vocht.

Afvalverwerking
– Voer de verpakking en het product af 
volgens de nationale voorschriften. Breng 
metalen onderdelen indien mogelijk naar 
de recycling.

Opmerking over compatibiliteit
– Combineer dit product niet met onder-
delen van andere fabrikanten zonder de 
compatibiliteit en maatvastheid te contro-
leren. Een onjuiste combinatie kan leiden 
tot storingen en ongelukken. Gebruik voor 
optionele accessoires alleen accessoires 
die door de fabrikant zijn goedgekeurd.

Aansprakelijkheid & garantie
– De fabrikant is niet aansprakelijk voor 
schade die ontstaat door onjuiste monta-
ge, misbruik, wijzigingen of accessoires 
die niet door de fabrikant zijn goedge-
keurd. De garantievoorwaarden zijn geba-
seerd op de wettelijke voorschriften en de 
garantievoorwaarden van de fabrikant.

Leveringsomvang
[1]	 1x / Vork / Staal / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Basis / Staal / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Vleugel(L) / Staal / Art. A0001-3
[4]	 1x Vleugel(R) / Staal / Art. A0001-4
[5]	 1x Verlenging / Staal / Art. A0001-5
[6]	 1x Klem / AL6061 en V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Bijlage / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Moer / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x Onderlegring / V2A / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art. A0001-9
[10]	1x Schroef / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Schroef / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x Onderlegring / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Schroef / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Schroef / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Vergrendelingshouder / AL7005 / 
	 Art. A0001-15
[16]	2x / Borgbout / V2A en Kunststof / 
	 Art. A0001-16

Montage
1. Controleer bij gekwalificeerde bronnen, 
de vakhandel of de betreffende fabrikanten 
of alle aanwezige onderdelen, met name 
het fietsframe, de vereiste afmetingen en 
eigenschappen hebben. Controleer of deze 
onderdelen naar behoren functioneren.
2. Controleer of alle in de leveringsomvang 
vermelde onderdelen aanwezig zijn.
3. Leg het benodigde gereedschap klaar 
en controleer of het goed werkt.
4. Deze aanpassing (Elephant Cargo Fork) 
is uitsluitend bedoeld voor stalen frames. 
De onderbuis mag daarbij een diameter 
van 40,0 mm niet overschrijden.
5. Verwijder alle onderdelen van de 
bestaande fiets die vervangen moeten 
worden. Gebruik hiervoor de betreffen-
de instructies van de fabrikanten. (vork, 
stuurpen, balhoofd). Reinig en ontvet het 
gebied van de balhoofdbuis en verwijder 
eventuele (vlucht)roest.
6. Verwijder door het losdraaien van schro-
ef [13] de klemvoorziening en het bijbeho-
rende instelapparaat (verlenging) [5; 6].
7. De verlengbuis die u zojuist hebt verwij-
derd, moet nu worden ingekort. Gebruik 
hiervoor het sjabloon dat op de laatste 
pagina van dit document is bijgevoegd. 
Zorg er bij het afdrukken voor dat de zoom 
op 100% is ingesteld en dat het sjabloon 
niet kleiner of groter wordt afgedrukt. 
Versterk het sjabloon door het op een stuk 
karton of soortgelijk materiaal te plakken. 
Knip het sjabloon vervolgens uit. Plaats het 
sjabloon in de balhoofdbuis zoals beschre-
ven. Knip het sjabloon indien nodig bij, 
zodat het het frame niet hindert. Het sja-
bloon moet helemaal tot aan de onderkant 
van de balhoofdbuis worden geschoven. 
Houd nu het verstelmechanisme [5; 6] – 
met de klem open en zonder de vulplaatjes 
[7] – tegen de onderbuis en lijn het langs 
de buis uit tot aan de onderrand van het 
sjabloon. Markeer de plek met de tekst 
„CUT HERE” op de verlengbuis [5]. Zaag 
de buis nu op deze plek door. Ontbraam 
vervolgens de zaagrand met een vijl. Plaats 
nu het volledige verstelmechanisme weer 
terug in de basis [2]. U kunt de schroef [13] 
lichtjes vastdraaien om te voorkomen dat 

OPMERKING:
De afbeeldingen kunnen afwijken van het 
daadwerkelijke product en dienen in deze 
handleiding uitsluitend ter referentie.

OPMERKING:
De buitenste ronde buizen kunnen in opge-
klapte toestand worden gebruikt om in de 
handel verkrijgbare bagagedragers aan te 
hangen (diameter: 16,0 mm). Let hierbij op 
dat de besturing vrij kan bewegen!

WAARSCHUWING! = Gevaar met een 
hoog risico dat kan leiden tot de dood of 
ernstig letsel.
VOORZICHTIG! = Gevaar met een gemid-
deld/laag risico dat kan leiden tot letsel of 
materiële schade.
OPMERKING: = Nuttige aanvullende infor-
matie om schade te voorkomen.

WAARSCHUWING! De bagagedrager is 
niet geschikt voor het vervoeren van 
personen.

OPMERKING! De maximaal toegestane 
belasting is 20 kg.

WAARSCHUWING! Onjuiste montage 
of gebruik kan leiden tot ernstig letsel. 
Laat de montage in geval van twijfel 
uitvoeren door een vakhandelaar.

VOORZICHTIG! Voor elke rit: controleer 
de bevestigingen en schroeven. Draai 
losse onderdelen onmiddellijk vast.

WAARSCHUWING! Overschrijd de 
maximale belasting niet. Ontoelaatbare 
overbelasting kan leiden tot breuk en 
vallen.

OPMERKING: Dit product is geen kin-
derspeelgoed. Houd kleine onderdelen 
buiten het bereik van kinderen.

WAARSCHUWING! Wijzigingen aan het 
product of het aanbrengen van niet-go-
edgekeurde accessoires kunnen de 
veiligheid in gevaar brengen.
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deze eruit glijdt. VOORZICHTIG! Het ver-
stelmechanisme kan niet meer worden 
verwijderd zodra de basis [2] volledig in 
het frame is gedrukt (stap 10).
8. Controleer de contactvlakken voor de 
balhoofdlagers in de balhoofdbuis (aan 
de binnenkant). Gebruik hiervoor een 
schuifmaat (nominaal: 34,0 mm) naast een 
visuele beoordeling. De contactvlakken 
moeten indien nodig opnieuw worden 
gefreesd. Gebruik hiervoor een balhoofds-
tel-freesgereedschap voor 1 1/8“. Dit moet 
u doen in het donorframe en ook aan de 
onderkant van de basis [2]. Aangezien 
de basis 30 mm diep in het frame van de 
dispenser wordt gedrukt, moet u eventuele 
scherpe randen of bramen in dit gebied 
verwijderen. Gebruik hiervoor een vijl of 
een soortgelijk gereedschap.
9. Ga verder met de basis [2] (bij levering 
zijn de twee vleugels [3; 4] al gemonteerd): 
gebruik montagepasta (Anti-Seize) op de 
bovenste schacht (stuurbuisverlenging) 
van de basis. Steek de schacht voorzichtig 
in de onderste opening van de stuurbuis en 
controleer of deze recht zit. De horizonta-
le, naar voren gerichte buis van de basis 
moet daarbij in het verlengde liggen van de 
bovenbuis van het frame. Controleer deze 
rechte uitlijning meerdere keren tijdens de 
gehele montage! 
10. Gebruik een inpersgereedschap, steek 
dit door de gebogen, verticale buis van de 
basis en ook door de balhoofdbuis van het 
frame. Gebruik hiervoor de instructies van 
de fabrikant van het gereedschap. Druk de 
twee buizen samen totdat de afstand aan 
de bovenste rand 0,0 mm bedraagt. De 
buizen moeten “dicht” op elkaar zitten. Als 
de in de handel verkrijgbare gereedschap-

pen te kort zijn, kunt u ook een draadstang 
(M10) gebruiken. Zie hiervoor stap 11. Als 
het gereedschap heeft gewerkt, slaat u 
stap 11 over. 
11. Voor de draadstang hebt u ook drie 
moeren en meerdere sluitringen met 
dezelfde schroefdraadmaat nodig. Het 
is handig om sluitringen te gebruiken die 
kleiner zijn dan de binnendiameter (34 mm) 
en ook groter dan de buitendiameter (38 
mm). Zo zorgt u ervoor dat de draadstang 
in het midden van de twee buizen komt te 
zitten. Stapel als volgt (van onder naar bo-
ven): moer, grote sluitring, kleine sluitring 
– daartussen ruimte tot aan de bovenkant 
van de basis/stuurbuis-eenheid – dan weer 
moer, kleine sluitring, grote sluitring, moer. 
(Wij raden dikke of meerdere sluitringen 
aan om de krachten bij het persen te kun-
nen weerstaan.) Draai vervolgens met een 
steeksleutel aan de moer aan de onderkant 
totdat de twee buizen “op elkaar gedrukt” 
zitten. Houd indien nodig de draadstang 
bij de bovenste moer vast om verdraaien te 
voorkomen.
12. Stel nu het verstelmechanisme af dat 
u in stap 7 hebt ingekort. Houd daarbij 
de schroeven [8a; 10; 13] iets los, zodat u 
beide parameters tegelijkertijd kunt afs-
tellen. Nu kunt u de klem [6] voor de hoek 
en afstand van de onderbuis vastzetten en 
bevestigen. Gebruik tussen de onderbuis 
en de klem [6] de twee meegeleverde 
vulringen [7]. Afhankelijk van de vorm en 
grootte van de onderbuis kunt u delen van 
de vulringen [7] met een mes verwijderen.  
VOORZICHTIG: Gevaar voor letsel! 
Draai eerst de moer op de klem [8a] vast 
en daarna pas de schroeven [10; 13]. De 
moer [8a] moet zo ver worden aangedraaid 
dat de vulringen iets worden samenge-

drukt en de klem stevig op de onderbuis 
zit, zodat de klem niet meer kan wiebelen. 
VOORZICHTIG: Oefen hierbij geen druk 
uit op de onderbuis, deze mag niet 
worden geplet. Breukgevaar!
Draai schroef [10] vast met een aanhaal-
moment van 10–12 Nm en schroef [13] met 
een aanhaalmoment van 8–10 Nm.
13. Installeer nu de twee balhoofdlagers. 
De bovenste zoals gewoonlijk boven de 
balhoofdbuis, de onderste aan de onder-
kant van de basis [2]. Gebruik hiervoor de 
instructies van de betreffende fabrikant. 
Als u de draadstang al in stap 10 hebt 
gebruikt, hebt u voor deze stap ook deze 
methode nodig. Gebruik anders een nor-
maal inpersgereedschap.
14. Vervolgens wordt de vork [1] gemon-
teerd: 
15. Monteer hiervoor alle onderdelen 
(afstandhouders, balhoofdset incl. kroon, 
stuurpen) die u later wilt gebruiken, een-
maal voorlopig. Zo wordt de benodigde 
lengte van de balhoofdbuis bepaald, die 
eventueel moet worden ingekort. Gebruik 
hiervoor de instructies van de betreffende 
fabrikanten.
16. Controleer of alle gemonteerde onder-
delen goed zitten. Markeer de schacht aan 
de bovenkant van de stuurpen. Verwijder 
alle onderdelen opnieuw en markeer 3,0 
mm onder de reeds aangebrachte marke-
ring een nieuwe markering, waar uitein-
delijk wordt ingekort. Na het zagen moet 
de stuurpen 3,0 mm boven de stuurbuis 
uitsteken.
WAARSCHUWING: Leg de vork niet op de 
uitvaleinden en ondersteun de vork bij het 
monteren van de balhoofdset niet in het 
gebied van de vorkkroon. Dit kan leiden tot 

beschadiging van de vork.
17. Controleer nogmaals de aangebrachte 
markering aan de hand van de geplande 
onderdelen, zodat u niet te kort zaagt!
18. Zagen van de stuurbuis: Draag voor uw 
veiligheid een veiligheidsbril en hand-
schoenen en gebruik goed gereedschap, 
een nieuw metalen zaagblad, een bank-
schroef en een zaaggeleider voor een nette 
en veilige zaagsnede.
WAARSCHUWING: Behalve het op de 
juiste lengte zagen van de vorkpoten, mag 
u de vork op geen enkele manier wijzigen. 
19. Ontbraam de snijrand met een ge-
schikte vijl aan de binnen- en buitenkant 
van de buis en verwijder alle olie en vet 
met een reinigingsmiddel en een doek.
20. Monteer nu de klauw van de A-Head-
kap met behulp van de instructies van de 
fabrikant en het daarvoor bestemde ge-
reedschap. Houd de vork daarbij vast met 
de hand die niet het gereedschap bedient! 
Zet de vork niet op een oppervlak of op de 
grond om beschadigingen te voorkomen!
21. Installeer nu opnieuw alle onderdelen 
die u eerder in stap 14 hebt geselecteerd. 
Draai de klemschroeven van de stuurpen 
slechts lichtjes aan, zodat deze nog kan 
worden bewogen.
22. Monteer nu het voorwiel om het stuur 
en de stuurpen uit te lijnen. Gebruik de 
instructies van de fabrikant. 
WAARSCHUWING: Probeer nooit een 
verkeerde uitlijning tussen de stuurpen en 
de vork te corrigeren met een vastgedraai-
de stuurpen. Draai altijd eerst de schroe-
ven tussen de stuurpen en de vorkbuis 
los. Voer vervolgens de afstelling uit en 

draai de schroeven weer vast volgens de 
specificaties.
WAARSCHUWING: Een onjuiste montage 
van het stuur en de stuurpen kan leiden tot 
ernstig letsel.
23. Vervolgens kan de A-Head-kap worden 
gemonteerd om de in stap 14 aangebrach-
te onderdelen netjes te bevestigen. Gebru-
ik hiervoor de instructies van de fabrikant 
van de A-Head-kap en stuurpen. Let hierbij 
op de juiste aanhaalmomenten!
24. Installeer ten slotte de rem op de vork 
volgens de instructies van de fabrikant.
WAARSCHUWING: Onjuiste montage en 
afstelling van de remmen kan leiden tot 
ernstig letsel. 
WAARSCHUWING: Elk onderdeel van 
een fiets heeft een beperkte levensduur. 
Normale slijtage, schokken, onjuist gebruik 
en verwaarlozing van routineonderhoud 
kunnen leiden tot onverwachte defecten, 
die ernstig letsel kunnen veroorzaken. 
Controleer uw fiets voor elke rit op tekenen 
van slijtage, belasting of schade door 
schokken. Als een onderdeel niet goed 
functioneert of als u krassen, scheuren, 
vervormingen, rafels of verkleuringen 
constateert of piepgeluiden hoort, laat uw 
fiets dan onmiddellijk controleren door een 
gespecialiseerde dealer. 
WAARSCHUWING: Het niet opvolgen van 
deze instructies kan leiden tot voortijdig 
falen, wat een val met ernstig letsel tot 
gevolg kan hebben.
WAARSCHUWING: Het gebruik van 
een ongeschikt frame (te hoge slijtage of 
soortgelijke symptomen) of incompatibele 
onderdelen kan leiden tot defecten. Dit kan 
ook een val met ernstig letsel tot gevolg 
hebben.
OPMERKING: De bouten [11] kunnen van 
tijd tot tijd worden aangedraaid om over-
matig geluid (gerammel) te voorkomen.

NL |

Bekijk de instruc-
tievideo over de 
installatie via de 
QR-code.
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Instrukcja obsługi – proszę przeczytać 
i zachować
– Niniejsza instrukcja zawiera ważne 
informacje dotyczące montażu, bezpiec-
znej eksploatacji i konserwacji. Przed 
montażem należy dokładnie zapoznać się z 
instrukcją i zachować ją do wykorzystania 
w przyszłości. W przypadku przekazania 
produktu innej osobie, należy dołączyć do 
niego niniejszą instrukcję.

Zastosowanie zgodne z przeznacze-
niem
– Niniejszy produkt jest akcesorium 
rowerowym (bagażnikiem / uchwytem) 
przeznaczonym do montażu na standard-
owych rowerach zgodnie z wymiarami 
ramy i możliwościami montażu podanymi 
w niniejszej instrukcji. Każde inne zastoso-
wanie (np. transport osób) jest niezgodne z 
przeznaczeniem i zabronione.

Wymagana wiedza specjalistyczna
– Do montażu, regulacji i bezpiecznego 
użytkowania tego produktu niezbędna jest 
podstawowa wiedza z zakresu techniki 
rowerowej. Nieprawidłowy montaż lub 
obsługa mogą prowadzić do awarii, 
wypadków lub obrażeń. Dlatego zdecy-
dowanie zalecamy, aby montaż i regulację 
przeprowadził doświadczony sprzedawca 
lub odpowiednio wykwalifikowana osoba. 
Nawet w przypadku samodzielnego 
montażu należy wcześniej zapoznać się 
z prawidłowymi procedurami, a w razie 
wątpliwości zasięgnąć porady ekspertów.

Potrzebne narzędzia: 
–	Klucz imbusowy 5 mm, 6 mm
–	Klucz płaski 13 mm
–	Suwmiarka
–	Frez do zestawu sterowego (1 1/8“)
–	prasa do zestawu sterowego (lub pręt 
	 gwintowany M10 itp., klucz płaski 17 mm)
–	narzędzie do wbijania pazura A-Head 
–	narzędzie do wbijania korony zestawu 
	 sterowego 
–	Młotek gumowy
–	Piła do metalu
–	Pilnik do metalu
–	Nóż do tapet
–	Klucz dynamometryczny o momencie 
	 obrotowym co najmniej 12 Nm
–	Okulary ochronne
–	Rękawice
–	Pasta montażowa
–	Smar
–	Środek czyszczący na bazie alkoholu
–	Klucz imbusowy odpowiedni do mostek 
	 i nakrętki A-Head 
–	Nożyczki
–	Drukarka formatu A4
–	Klej w sprayu lub podobny

Konserwacja i pielęgnacja
– Produkt należy czyścić wyłącznie 
łagodnymi środkami czyszczącymi. Nie 
należy używać agresywnych środków 
chemicznych ani twardych szczotek, które 
mogą uszkodzić powierzchnię. Należy 
regularnie sprawdzać śruby i mocowania.

Przechowywanie
– Przechowywać w suchym miejscu, 
chronić przed mrozem. Chronić przed 
wilgocią.

Utylizacja
– opakowanie i produkt należy utylizować 
zgodnie z przepisami krajowymi. Części 
metalowe należy poddać recyklingowi.

Uwaga dotycząca kompatybilności
– Nie należy łączyć tego produktu z 
komponentami innych producentów bez 
sprawdzenia kompatybilności i wymiarów. 
Nieprawidłowe połączenie może prowadzić 
do nieprawidłowego działania i wypadków. 
W przypadku akcesoriów opcjonalnych 
należy używać wyłącznie akcesoriów 
zatwierdzonych przez producenta.

Odpowiedzialność i gwarancja
– Producent nie ponosi odpowiedzialności 
za szkody powstałe w wyniku 
nieprawidłowego montażu, niewłaściwego 
użytkowania, modyfikacji lub stosowania 
akcesoriów niezatwierdzonych przez 
producenta. Warunki gwarancji są zgodne 
z przepisami prawa i warunkami gwarancji 
producenta.

Zawartość dostawy
[1]	 1x / Widelec / Stal / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Podstawa / Stal / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Skrzydła(po lewej stronie) / Stal / 
	 Art. A0001-3
[4]	 1x Skrzydła(po prawej stronie) / Stal / 
	 Art. A0001-4
[5]	 1x Przedłużenie / Stal / Art. A0001-5
[6]	 1x Zacisk / AL6061 i V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Dodatek / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Nakrętka śruby / V2A / 
	 ISO10511-M8 / Art. A0001-8
[9]	 3x Podkładka / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Śruba / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Śruba / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x Podkładka / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Śruba / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Śruba / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Uchwyt blokujący / AL7005 / 
	 Art. A0001-15
[16]	2x / Sworzeń blokujący / V2A i tworzy-
	 wo sztuczne / Art. A0001-16

Montaż
1. Upewnij się u wykwalifikowanych dos-
tawców, w specjalistycznych sklepach lub 
u odpowiednich producentów, że wszyst-
kie dostępne części, w szczególności 
rama roweru, mają wymagane wymiary i 
parametry. Sprawdź, czy części te działają 
prawidłowo.
2. Sprawdź, czy wszystkie części wymie-
nione w zakresie dostawy są dostępne.
3. Przygotuj potrzebne narzędzia i upewnij 
się, że są one sprawne.
4. Ta adaptacja (Elephant Cargo Fork) jest 
przeznaczona wyłącznie do ram stalowych. 
Średnica dolnej rury nie może przekraczać 
40,0 mm.
5. Zdejmij z roweru wszystkie części, które 
mają zostać wymienione. Skorzystaj w tym 
celu z odpowiednich instrukcji producen-
tów. (widelec, mostek, zestaw sterowy). 
Oczyść i odtłuść obszar rury sterowej i 
usuń ewentualną rdzę (powietrzną).
6. Odkręć śrubę [13] i wyjmij urządzenie 
zaciskowe oraz jego element regulacyjny 
(przedłużenie) [5; 6].
7. Rurkę przedłużającą, którą właśnie 
wyjęto, należy teraz skrócić. W tym celu 
należy skorzystać z szablonu załączonego 
na ostatniej stronie niniejszego dokumen-
tu. Podczas drukowania należy upewnić 
się, że powiększenie jest ustawione na 
100% i że szablon nie zostanie wydruko-
wany w mniejszym lub większym rozmiar-
ze. Szablon należy wzmocnić, przyklejając 
go do kawałka tektury lub podobnego 
materiału. Następnie należy wyciąć 
szablon. Włożyć szablon do rury czołowej 
zgodnie z opisem. W razie potrzeby przyt-
nij szablon tak, aby nie kolidował z ramą. 
Szablon należy wsunąć aż do samego dna 
rury czołowej. Następnie przyłóż element 
regulacyjny [5; 6] — z otwartym zaciskiem 
i bez podkładek [7] — do rury dolnej i wy-
równaj go wzdłuż rury z dolną krawędzią 
szablonu. Zaznacz miejsce „CUT HERE” 
na rurze przedłużającej [5]. Teraz przetnij 
rurę w tym miejscu. Następnie wygładź 
krawędź cięcia pilnikiem. Teraz włóż cały 
mechanizm regulacyjny z powrotem do 
podstawy [2]. Możesz lekko dokręcić 
śrubę [13], aby zapobiec jej wysunięciu się. 

NOTA:
Ilustracje mogą różnić się od rzeczywiste-
go produktu i służą w niniejszej instrukcji 
wyłącznie jako odniesienie.

NOTA:
Zewnętrzne rury okrągłe można 
wykorzystać w pozycji podniesionej do 
zawieszenia standardowych toreb na 
bagażnik (średnica: 16,0 mm). Należy przy 
tym zwrócić uwagę na swobodę ruchu 
kierownicy!

OSTRZEŻENIE! = Zagrożenie wysokiego 
ryzyka, które może prowadzić do śmierci 
lub poważnych obrażeń.
UWAGA! = Zagrożenie średniego/niskiego 
ryzyka, które może prowadzić do obrażeń 
lub szkód materialnych.
HINWEIS: = Przydatne dodatkowe infor-
macje dotyczące zapobiegania szkodom.

OSTRZEŻENIE! Bagażnik nie nadaje się 
do przewożenia osób.

UWAGA! Maksymalne dopuszczalne 
obciążenie wynosi 20 kg.

OSTRZEŻENIE! Nieprawidłowy montaż 
lub użytkowanie może spowodować 
poważne obrażenia. W razie 
wątpliwości montaż należy zlecić spec-
jalistycznemu sprzedawcy.

UWAGA! Vor jeder Fahrt: Sitz der Befes-
tigungen und Schrauben kontrollieren. 
Lose Teile sofort nachziehen.

OSTRZEŻENIE! Przed każdą jazdą: 
sprawdzić mocowanie elementów i 
śrub. Luźne elementy należy natychmi-
ast dokręcić.

NOTA: Ten produkt nie jest zabawką 
dla dzieci. Należy przechowywać małe 
elementy w miejscu niedostępnym dla 
dzieci.

OSTRZEŻENIE! Zmiany w produkcie 
lub montaż niezatwierdzonych akce-
soriów mogą wpłynąć negatywnie na 
bezpieczeństwo.
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UWAGA: Mechanizmu regulacyjnego nie 
da się wyjąć po całkowitym wciśnięciu 
podstawy [2] w ramę (krok 10).
8. Sprawdź powierzchnie styku łożysk 
sterowych w rurze sterowej (od wewnątrz). 
W tym celu użyj suwmiarki (wartość nomi-
nalna: 34,0 mm) oprócz oceny wizualnej. W 
razie potrzeby powierzchnie styku należy 
ponownie wyfrezować. W tym celu należy 
użyć frezu do łożysk sterowych 1 1/8”. 
Należy to zrobić w ramie dawcy, a także 
na dolnym końcu podstawy [2]. Ponieważ 
podstawa jest wciśnięta na głębokość 30 
mm w ramę dozownika, należy usunąć 
wszelkie ostre krawędzie lub zadziory w 
tym obszarze. W tym celu należy użyć 
pilnika lub podobnego narzędzia.
9. Przejdź do podstawy [2] (w stanie 
fabrycznym oba skrzydła [3; 4] są już 
zamontowane): Nałóż pastę montażową 
(Anti-Seize) na górny trzon (przedłużenie 
rury sterowej) podstawy. Ostrożnie włóż 
trzon do dolnego otworu rury stero-
wej, sprawdzając przy tym, czy jest on 
ustawiony prosto. Pozioma, skierowana 
do przodu rura podstawy powinna być 
wyrównana z górną rurą ramy. Sprawdź tę 
prostoliniowość kilka razy podczas całego 
montażu! 
10. Użyj narzędzia do wciskania, przełóż 
je przez wygiętą, pionową rurę podstawy, 
a także przez rurę sterową ramy. Należy 
postępować zgodnie z instrukcją pro-
ducenta narzędzia. Wcisnąć obie rury, 
aż odległość w górnej części wyniesie 
0,0 mm. Rury powinny być „wciśnięte” 
jedna na drugą. Jeśli dostępne w handlu 
narzędzia są zbyt krótkie, można alterna-
tywnie użyć pręta gwintowanego (M10). 
Zobacz krok 11. Jeśli narzędzie zadziałało, 
pomiń krok 11. 

11. W przypadku pręta gwintowanego 
potrzebne są również trzy nakrętki i kilka 
podkładek o tym samym rozmiarze gwintu. 
Zaleca się stosowanie podkładek mniej-
szych niż średnica wewnętrzna (34 mm) 
i większych niż średnica zewnętrzna (38 
mm). W ten sposób umożliwi się cen-
tryczne osadzenie pręta gwintowanego 
w obu rurach. Należy ułożyć warstwy w 
następującej kolejności (od dołu do góry): 
nakrętka, duża podkładka, mała podkładka 
– pomiędzy nimi pusta przestrzeń do 
górnego końca zespołu podstawy/rury ste-
rowej – następnie ponownie nakrętka, mała 
podkładka, duża podkładka, nakrętka. 
(Zalecamy stosowanie grubych lub kilku 
podkładek, aby wytrzymać siły powstające 
podczas dociskania). Następnie za 
pomocą klucza płaskiego obrócić nakrętkę 
na dolnym końcu, aż obie rury będą do 
siebie „przyciskane”. W razie potrzeby 
przytrzymaj pręt gwintowany przy górnej 
nakrętce, aby zapobiec obracaniu się.
12. Teraz wyreguluj mechanizm regula-
cyjny, który skróciłeś w kroku 7. Podczas 
tej czynności pozostaw śruby [8a; 10; 13] 
lekko poluzowane, aby móc regulować 
oba parametry jednocześnie. Teraz 
można zamocować zacisk [6] pod kątem 
i w odległości od dolnej rury. Pomiędzy 
dolną rurą a zaciskiem [6] należy użyć 
dwóch dostarczonych podkładek [7]. W 
zależności od kształtu i rozmiaru dolnej 
rury można usunąć części podkładek [7] za 
pomocą noża.  
UWAGA: Ryzyko obrażeń! 
Najpierw dokręć nakrętkę zacisku [8a], a 
dopiero potem śruby [10; 13]. Nakrętkę 
[8a] należy dokręcić na tyle, aby podkładki 
zostały nieco ściśnięte, a zacisk mocno 
osadził się na rurze dolnej, tak aby nie 

mógł się już poruszać. UWAGA: Nie wy-
wieraj nacisku na dolną rurę, nie należy 
jej zgniatać. Ryzyko pęknięcia!
Śrubę [10] należy dokręcić momentem 
10–12 Nm, a śrubę [13] – momentem 8–10 
Nm.
13. Teraz zamontuj dwa łożyska zestawu 
sterowego. Górne jak zwykle powyżej rury 
sterowej, dolne na dolnym końcu pods-
tawy [2]. Skorzystaj z instrukcji danego 
producenta. Jeśli w kroku 10 użyłeś już 
pręta gwintowanego, w tym kroku również 
musisz zastosować tę metodę. W prze-
ciwnym razie użyj zwykłego narzędzia do 
wciskania.
14. Następnie montuje się widelec [1]: 
15. W tym celu należy najpierw 
zamontować wszystkie części (przekładki 
dystansowe, zestaw sterowy wraz z 
koroną, mostek), które będą później 
używane. W ten sposób określa się 
niezbędną długość rury sterowej, którą 
ewentualnie trzeba skrócić. Należy 
skorzystać z odpowiednich instrukcji 
producenta.
16. Upewnij się, że wszystkie zamonto-
wane części są prawidłowo osadzone. 
Zaznacz trzonek na górnej krawędzi most-
ka. Zdejmij ponownie wszystkie części i 
zaznacz 3,0 mm poniżej już naniesionego 
znaku nowy znak, w którym ostatec-
znie zostanie dokonane skrócenie. Po 
przycięciu mostek musi wystawać 3,0 mm 
ponad rurę sterową!
OSTRZEŻENIE: Nie kładź widelca na 
hakach i nie podpieraj go w okolicy korony 
widelca podczas montażu korony stero-
wej. Może to spowodować uszkodzenie 
widelca.

17. Sprawdź ponownie zaznaczony znak na 
podstawie zaplanowanych części, aby nie 
przyciąć zbyt krótko!
18. Cięcie rury sterowej: Dla własnego 
bezpieczeństwa należy używać okularów 
ochronnych, rękawic oraz odpowiednich 
narzędzi, nowego ostrza do cięcia metalu, 
imadła i prowadnicy do piły, aby zapewnić 
prawidłowe i bezpieczne cięcie.
OSTRZEŻENIE: APoza przycięciem trzonu 
widelca do odpowiedniej długości nie wol-
no w żaden sposób modyfikować widelca.
19. Entgraten Sie die Schnittkante mit 
eineZgładź krawędź cięcia odpowiednim 
pilnikiem po wewnętrznej i zewnętrznej 
stronie rury oraz usuń wszelkie oleje i 
smary za pomocą środka czyszczącego i 
ściereczki.
20. Teraz zamontuj pazur nakładki A-Head 
zgodnie z instrukcją producenta, używając 
do tego przeznaczonego narzędzia. 
Trzymaj widelec ręką, która nie obsługuje 
narzędzia! Nie kładź widelca na powierz-
chni lub podłodze, aby uniknąć uszkodzeń!
21. Teraz ponownie zamontuj wszyskie 
części wybrane wcześniej w kroku 14. 
Dokręć lekko śruby zaciskowe mostka, tak 
aby nadal można było nim poruszać.
22. Zamontuj teraz przednie koło, aby 
wyrównać kierownicę i mostek. Skorzystaj 
z odpowiednich instrukcji producenta. 
OSTRZEŻENIE: Nigdy nie próbuj 
korygować niewspółosiowości między 
mostkiem a widelcem przy mocno 
dokręconym mostku. Zawsze najpierw 
poluzuj śruby między mostkiem a trzon-
kiem widelca. Następnie dokonaj regu-
lacji i ponownie dokręć śruby zgodnie ze 
specyfikacją.

OSTRZEŻENIE: Nieprawidłowy montaż 
kierownicy i mostka może spowodować 
poważne obrażenia.
23. Następnie można zamontować 
nakładkę A-Head, aby prawidłowo 
zamontować części zamontowane w kroku 
14. Należy skorzystać z instrukcji produ-
centa nakładki A-Head i mostka. Należy 
zwrócić uwagę na odpowiednie momenty 
dokręcania!
24. Na koniec zamontuj hamulec na widel-
cu zgodnie z instrukcją producenta.
OSTRZEŻENIE: Nieprawidłowy montaż 
i regulacja hamulców może spowodować 
poważne obrażenia. 
OSTRZEŻENIE: Każda część roweru ma 
ograniczoną żywotność. Normalne zużycie, 
uderzenia, niewłaściwe użytkowanie i 
zaniedbanie rutynowej konserwacji mogą 
prowadzić do nieoczekiwanych awarii, któ-
re mogą spowodować poważne obrażenia. 
Przed każdą jazdą należy sprawdzić rower 
pod kątem oznak zużycia, obciążenia 
lub uszkodzeń spowodowanych uderze-
niami. Jeśli część nie działa prawidłowo 
lub zauważysz zadrapania, pęknięcia, 
wygięcia, postrzępienia lub odbarwienia 
lub usłyszysz skrzypienie, natychmiast 
oddaj rower do sprawdzenia przez specja-
listyczny serwis. 
OSTRZEŻENIE: Nieprzestrzeganie tych 
instrukcji może prowadzić do przed-
wczesnej awarii, która może spowodować 
upadek i poważne obrażenia.
OSTRZEŻENIE: Używanie nieodpowied-
niej ramy (nadmierne zużycie lub podobne 
objawy) lub niekompatybilnych części 
może prowadzić do ich uszkodzenia. Może 
to również spowodować upadek i poważne 
obrażenia.
NOTA: Śruby [11] można od czasu do 
czasu dokręcać, aby uniknąć nadmiernego 
hałasu (grzechotania).

PL |

Obejrzyj film 
z instrukcją 
montażu, 
korzystając z kodu 
QR.
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Manual de instruções – leia e guarde
– Este manual contém informações import-
antes sobre a montagem, o funcionamento 
seguro e a manutenção. Leia atentamente 
o manual antes da montagem e guar-
de-o para referência futura. Se passar o 
produto a outra pessoa, inclua também 
este manual.

Utilização conforme a finalidade
– Este produto é um acessório para 
bicicletas (porta-bagagens/suporte) para 
fixação em bicicletas comuns, de acor-
do com as dimensões do quadro e as 
opções de fixação indicadas neste manual. 
Qualquer outra utilização (por exemplo, 
transporte de pessoas) é considerada não 
conforme à finalidade e é proibida.

Conhecimentos técnicos necessários
– Para a montagem, ajuste e utilização 
segura deste produto, são essenciais 
conhecimentos básicos de tecnologia de 
bicicletas. A montagem ou manuseamento 
inadequados podem causar avarias, aci-
dentes ou ferimentos. Por isso, recomen-
damos vivamente que a montagem e o 
ajuste sejam realizados por um revendedor 
especializado experiente ou por uma 
pessoa devidamente qualificada. Mesmo 
que faça a montagem por conta própria, 
deve informar-se previamente sobre os 
procedimentos corretos e, em caso de 
dúvida, procurar o aconselhamento de 
especialistas.

Ferramentas necessárias: 
–	Chave Allen de 5 mm, 6 mm
–	Chave de boca de 13 mm
–	Compasso
–	Fresa para coroas de direção (1 1/8“)
–	Prensa para coroas de direção (ou haste 
	 roscada M10 etc., chave de boca de 17 mm)
–	Ferramenta de encaixe para garra A-Head 
–	Ferramenta de impacto para coroa de 
	 direção
–	Martelo de borracha
–	Serra para metal
–	Lima para metal
–	X-ato
–	Chave dinamométrica até, pelo menos,     
	 12 Nm
–	Óculos de proteção
–	Luvas
–	Pasta de montagem
–	Graxa
–	Líquido de limpeza à base de álcool
–	Também chaves Allen específicas para    
	 avanço e tampa A-Head 
–	Tesoura
–	Impressora A4
–	Cola em spray ou similar

Manutenção e cuidados
– Limpe o produto apenas com produtos 
de limpeza suaves. Não utilize produtos 
químicos agressivos ou escovas duras que 
possam danificar as superfícies. Verifique 
regularmente os parafusos e fixações.

Armazenamento
– Armazene em local seco e protegido do 
gelo. Proteja da humidade.

Eliminação
– Elimine a embalagem e o produto de 
acordo com as normas nacionais. Se ne-
cessário, recicle as peças metálicas.

Nota sobre compatibilidade
– Não combine este produto com compo-
nentes de outros fabricantes sem verificar 
a compatibilidade e a precisão dimen-
sional. A combinação inadequada pode 
causar mau funcionamento e acidentes. 
Para acessórios opcionais, utilize apenas 
acessórios aprovados pelo fabricante.

Responsabilidade e garantia
– O fabricante não se responsabiliza 
por danos causados por montagem 
inadequada, uso indevido, alterações ou 
acessórios não aprovados pelo fabricante. 
As disposições de garantia seguem as 
normas legais e as condições de garantia 
do fabricante.

Conteúdo da entrega
[1]	 1x / Garfo / Aço / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Base / Aço / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Asa(à esquerda) / Aço / Art. A0001-3
[4]	 1x Asa(à direita) / Aço / Art. A0001-4
[5]	 1x Prorrogação / Aço / Art. A0001-5
[6]	 1x Grampo / AL6061 e V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Suplemento / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Porca / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x Arruela / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Parafuso / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Parafuso / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x Arruela / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Parafuso / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Parafuso / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Recipiente de fixação / AL7005 / 
	 Art. A0001-15
[16]	2x / Parafuso de fixação / V2A e 
	 plástico / Art. A0001-16

Montagem
1. Certifique-se junto de fontes qualifica-
das, lojas especializadas ou fabricantes 
relevantes que todas as peças disponíveis, 
especialmente o quadro da bicicleta, 
apresentam as dimensões e característi-
cas necessárias. Verifique se estas peças 
funcionam corretamente.
2. Verifique se todas as peças indica-
das no conteúdo da embalagem estão 
presentes.
3. Prepare as ferramentas necessárias e 
certifique-se de que estão em boas con-
dições de utilização.
4. Esta adaptação (Elephant Cargo Fork) 
destina-se exclusivamente a quadros de 
aço. O tubo inferior não pode exceder um 
diâmetro de 40,0 mm.
5. Remova todas as peças da bicicleta que 
devem ser substituídas. Para tal, utilize 
as respetivas instruções do fabricante. 
(forquilha, avanço, conjunto de direção). 
Limpe e desengordure a área do tubo 
de direção e remova qualquer ferrugem 
(superficial).
6. Solte o parafuso [13] para remover o 
dispositivo de fixação e o seu aparelho de 
ajuste (extensão) [5; 6].
7. O tubo de extensão que acabou de 
retirar tem agora de ser encurtado. Para 
tal, utilize o molde anexado à última página 
deste documento. Ao imprimir, certifi-
que-se de que o zoom está definido para 
100% e de que o molde não é impresso 
num tamanho menor ou maior. Reforce o 
molde colando-o num pedaço de cartão 
ou material semelhante. Em seguida, 
recorte o molde. Insira o molde no tubo da 
cabeça, conforme descrito. Se necessá-
rio, recorte o molde de forma a que não 
interfira com o quadro. O gabarito deve ser 
inserido até ao fundo do tubo da cabeça. 
Agora, segure o dispositivo de ajuste [5; 
6] — com a braçadeira aberta e sem as 
calças [7] — contra o tubo inferior e alin-
he-o ao longo do tubo até à borda inferior 
do gabarito. Marque o ponto «CUT HERE» 
no tubo de extensão [5]. Agora, corte o 
tubo neste ponto. Em seguida, remova as 
rebarbas da borda cortada com uma lima. 
Agora, volte a inserir todo o mecanismo de 

NOTA:
As imagens podem diferir do produto real 
e servem apenas como referência neste 
manual.

NOTA:
Os tubos redondos externos podem ser 
usados na posição levantada para pendu-
rar bolsas de bagageiro comuns (diâmetro: 
16,0 mm). Certifique-se de que a direção 
esteja livre para manobrar!

AVISO! = Perigo de alto risco que pode 
causar morte ou ferimentos graves.
CUIDADO! = Perigo de risco médio/baixo 
que pode causar ferimentos ou danos 
materiais.
NOTA: = Informação adicional útil para 
evitar danos.

AVISO! O porta-bagagens não é 
adequado para o transporte de pes-
soas.

CUIDADO! A carga máxima permitida 
é de 20 kg.

AVISO! A montagem ou utilização 
inadequada pode causar ferimentos 
graves. Em caso de dúvida, solicite a 
montagem a um revendedor especia-
lizado.

CUIDADO! Antes de cada utilização: 
verifique o aperto das fixações e para-
fusos. Aperte imediatamente as peças 
soltas.

AVISO! Não exceda a carga máxima. 
A sobrecarga indevida pode causar 
quebras e quedas.

NOTA: Este produto não é um brinque-
do para crianças. Mantenha as peças 
pequenas fora do alcance das crianças.

AVISO! Alterações no produto ou a in-
stalação de acessórios não aprovados 
podem comprometer a segurança.

ELEPHANT CARGO FORK
Instruções de montagem e 
utilização

info @ aprikobikes.com
www.aprikobikes.com

Fabricante:
Arian Bronner
Ottostraße 9
95615 Marktredwitz
Bavaria – Germany
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ajuste na base [2]. Pode apertar ligeira-
mente o parafuso [13] para evitar que este 
saia. CUIDADO: O mecanismo de ajuste 
não pode ser removido depois de a 
base [2] ter sido totalmente encaixada 
na estrutura (Passo 10).
8. Verifique as superfícies de contato dos 
rolamentos do conjunto de direção no tubo 
de direção (lado interno). Para isso, use 
um paquímetro (valor nominal: 34,0 mm), 
além da avaliação visual. Se necessário, as 
superfícies de apoio devem ser fresadas 
novamente. Para isso, utilize uma ferra-
menta de fresagem para cabeçote de 
1 1/8”. Isso deve ser feito no quadro do 
doador e também na extremidade inferior 
da base [2]. Uma vez que a base é encai-
xada com uma profundidade de 30 mm 
na estrutura do dispensador, é necessário 
remover quaisquer arestas vivas ou rebar-
bas nesta zona. Para tal, utilize uma lima 
ou uma ferramenta semelhante.
9. Continue com a base [2] (no estado 
de entrega, as duas asas [3; 4] já estão 
montadas): utilize pasta de montagem 
(Anti-Seize) na haste superior (extensão do 
tubo de direção) da base. Insira cuidado-
samente a haste na abertura inferior do 
tubo de direção, verificando se está bem 
alinhada. O tubo horizontal da base, volta-
do para a frente, deve estar alinhado com 
o tubo superior do quadro. Verifique várias 
vezes se a orientação está correta durante 
toda a montagem! 
10. Utilize uma ferramenta de pressão, 
passe-a pelo tubo angular vertical da base 
e também pelo tubo de direção do quadro. 
Para isso, utilize as instruções do fabrican-
te da ferramenta. Pressione os dois tubos 
até que a distância no degrau superior 

seja de 0,0 mm. Os tubos devem ficar 
encaixados um no outro. Se as ferramen-
tas disponíveis no mercado forem muito 
curtas, pode utilizar uma haste roscada 
(M10) como alternativa. Consulte o passo 
11. Se a ferramenta tiver funcionado, igno-
re o passo 11. 
11. Com a haste roscada, também são 
necessárias três porcas e várias anilhas 
do mesmo tamanho de rosca. É vantajoso 
utilizar anilhas menores que o diâmetro 
interno (34 mm) e também maiores que o 
diâmetro externo (38 mm). Desta forma, 
permite que a haste roscada fique centra-
da nos dois tubos. Empilhe da seguinte 
forma (de baixo para cima): porca, anilha 
grande, anilha pequena – com espaço 
vazio entre elas até ao topo da unidade da 
base/tubo de direção – depois novamente 
porca, anilha pequena, anilha grande, 
porca. (Recomendamos anilhas grossas 
ou várias anilhas para suportar as forças 
durante a pressão.) Em seguida, com uma 
chave de boca, gire a porca na extremi-
dade inferior até que os dois tubos fiquem 
«pressionados» um contra o outro. Se 
necessário, segure a haste roscada na 
porca superior para evitar que gire.
12. Agora, ajuste o mecanismo de 
regulação que encurtou no Passo 7. Ao 
fazê-lo, mantenha os parafusos [8a; 10; 13] 
ligeiramente soltos, para que possa ajustar 
ambos os parâmetros simultaneamente. 
Agora pode fixar e montar o grampo [6] no 
ângulo e na distância do tubo inferior. Utili-
ze as duas guarnições [7] fornecidas entre 
o tubo inferior e o grampo [6]. Dependendo 
da forma e do tamanho do tubo inferior, 
pode remover partes das guarnições [7] 
com uma faca.  
CUIDADO: Risco de ferimentos! 

Aperte primeiro a porca do grampo [8a] e 
só depois os parafusos [10; 13]. A porca 
[8a] deve ser apertada apenas o suficiente 
para que as arruelas fiquem ligeiramente 
comprimidas e o grampo fique bem fixo no 
tubo inferior, de modo que não possa mais 
balançar. CUIDADO: Não exerça pressão 
sobre o tubo inferior, pois ele não deve 
ser esmagado. Risco de quebra!
Aplique um binário de aperto de 10–12 Nm 
ao parafuso [10] e de 8–10 Nm ao parafuso 
[13].
13. Instale agora os dois rolamentos do 
conjunto de direção. O superior, como de 
costume, acima do tubo de direção, e o 
inferior na extremidade inferior da base 
[2]. Para isso, utilize as instruções do 
respetivo fabricante. Se já tiver utilizado 
a haste roscada no passo 10, também 
precisará deste método para este passo. 
Caso contrário, utilize uma ferramenta de 
pressão normal.
14. Em seguida, monte a forquilha [1]: 
15. Para isso, monte todas as peças 
(espaçadores, conjunto de direção, 
incluindo coroa, avanço) que pretende 
utilizar posteriormente. Desta forma, 
determina-se o comprimento necessário 
do tubo de direção, que poderá ter de ser 
encurtado. Para isso, utilize as instruções 
do fabricante.
16. Certifique-se de que todas as peças 
instaladas estão corretamente encaixa-
das. Marque o eixo na borda superior do 
avanço. Retire todas as peças novamente 
e marque 3,0 mm abaixo da marca já feita, 
onde será feito o corte final. Após o corte, 
o avanço deve sobressair 3,0 mm acima 
do tubo de direção!

AVISO: Não coloque a forquilha sobre as 
pontas e não apoie a forquilha na área da 
coroa da forquilha ao instalar a coroa do 
conjunto de direção. Isso pode danificar a 
forquilha.
17. Verifique novamente a marcação feita 
com base nas peças planeadas para não 
serrar muito curto!
18. Serrar o tubo de direção: Use óculos 
de proteção, luvas para sua segurança 
e ferramentas adequadas, uma lâmina 
de serra para metal nova, um torno e 
uma guia de serra para um corte limpo e 
seguro.
AVISO: Além de cortar o tubo da forquil-
ha no comprimento correto, não altere a 
forquilha de forma alguma. 
19. Remova as rebarbas da borda cortada 
com uma lima adequada no interior e no 
exterior do tubo e remova todos os óleos 
e gorduras com um produto de limpeza e 
um pano.
20. Agora, monte a garra da tampa A-Head 
com as instruções do fabricante e a 
ferramenta prevista para o efeito. Segure a 
forquilha com a mão que não está a utilizar 
a ferramenta! Não coloque a forquilha 
sobre uma superfície ou no chão para 
evitar danos!
21. Agora instale novamente todas as 
peças que selecionou anteriormente na 
etapa 14. Aperte ligeiramente os parafusos 
de fixação do avanço, de modo que este 
ainda possa ser movido.
22. Agora monte a roda dianteira para 
alinhar o guiador e o avanço. Siga as 
instruções do fabricante. 
AVISO: Nunca tente corrigir um desalin-

hamento entre o avanço e a forquilha com 
um avanço bem apertado. Solte sempre 
primeiro os parafusos entre o avanço e 
o tubo da forquilha. Em seguida, faça o 
ajuste e aperte os parafusos novamente de 
acordo com as especificações.
AVISO: A montagem incorreta do guia-
dor e do avanço pode causar ferimentos 
graves.
23. Em seguida, a tampa A-Head pode ser 
montada para fixar corretamente as peças 
instaladas na etapa 14. Para tal, utilize as 
instruções do fabricante da tampa A-Head 
e do avanço. Preste atenção aos respeti-
vos binários de aperto!
24. Por fim, instale o travão na forquilha de 
acordo com as instruções do fabricante.
AVISO: A montagem e o ajuste inadequa-
dos dos travões podem causar ferimentos 
graves. 
AVISO: Todas as peças da bicicleta têm 
uma vida útil limitada. O desgaste normal, 
impactos, utilização inadequada e negli-
gência na manutenção de rotina podem 
causar falhas inesperadas, que podem 
resultar em ferimentos graves. Verifique 
a sua bicicleta antes de cada utilização 
para detetar sinais de desgaste, tensão 
ou danos causados por impactos. Se uma 
peça não estiver a funcionar corretamente 
ou se notar riscos, fissuras, deformações, 
desgaste ou descoloração, ou se ouvir 
ruídos estranhos, leve a sua bicicleta ime-
diatamente a um revendedor especializado 
para verificação. 
AVISO: O não cumprimento destas in-
struções pode causar uma avaria prema-
tura, que pode resultar numa queda com 
ferimentos graves.
AVISO: A utilização de um quadro inade-
quado (desgaste excessivo ou sintomas 
semelhantes) ou de peças incompatíveis 
pode causar a sua avaria. Isto também 
pode resultar numa queda com ferimentos 
graves.
NOTA: Os parafusos [11] podem ser aper-
tados de vez em quando para evitar ruídos 
excessivos (batidas).
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Manual de instruções – leia e guarde
– Este manual contém informações import-
antes sobre a montagem, o funcionamento 
seguro e a manutenção. Leia atentamente 
o manual antes da montagem e guarde-o 
para referência futura. Se você passar 
o produto adiante, inclua também este 
manual.

Utilização prevista
– Este produto é um acessório para 
bicicletas (bagageiro/suporte) para fixação 
em bicicletas comuns, de acordo com 
as dimensões do quadro e as opções de 
fixação indicadas neste manual. Qualquer 
outra utilização (por exemplo, transporte 
de pessoas) é considerada não prevista e 
é proibida.

Conhecimentos técnicos necessários
– Para a montagem, ajuste e utilização 
segura deste produto, são indispensáveis 
conhecimentos básicos de mecânica 
de bicicletas. A montagem ou manuseio 
inadequados podem causar mau funciona-
mento, acidentes ou ferimentos. Reco-
mendamos, portanto, que a montagem e o 
ajuste sejam realizados por um revendedor 
especializado experiente ou por uma 
pessoa devidamente qualificada. Mesmo 
se você mesmo realizar a montagem, infor-
me-se previamente sobre os procedimen-
tos corretos e, em caso de dúvida, procure 
o aconselhamento de especialistas.

Ferramentas necessárias: 
–	Chave Allen de 5 mm, 6 mm
–	Chave de boca de 13 mm
–	Paquímetro
–	Fresadora para conjunto de direção (1 1/8“)
–	Prensa para conjunto de direção (ou 
	 haste roscada M10 etc., chave de boca
 	 de 17 mm)
–	Ferramenta de impacto para garra A-Head 
–	Ferramenta de impacto para coroa de 
	 direção 
–	Martelo de borracha
–	Serra para metal
–	Lima para metal
–	X-ato
–	Chave dinamométrica até pelo menos 
	 12 Nm
–	Óculos de proteção
–	Luvas
–	Pasta de montagem
–	Graxa
–	Líquido de limpeza à base de álcool
–	Também chaves Allen específicas para 
	 haste e tampa A-Head 
–	Tesoura
–	Impressora A4
–	Cola em spray ou similar

Manutenção e cuidados
– Limpe o produto apenas com produtos 
de limpeza suaves. Não utilize produtos de 
limpeza químicos agressivos ou escovas 
duras que possam danificar as superfícies. 
Verifique regularmente os parafusos e 
fixações.
Armazenamento
– Armazene em local seco e protegido do 
gelo. Proteja contra a umidade.
Descarte
– Descarte a embalagem e o produto de 
acordo com as regulamentações na-
cionais. Recicle as peças metálicas, se 
necessário.

Observação sobre compatibilidade
– Não combine este produto com compo-
nentes de outros fabricantes sem verificar 
a compatibilidade e a precisão dimen-
sional. A combinação inadequada pode 
causar mau funcionamento e acidentes. 
Para acessórios opcionais, use apenas 
acessórios aprovados pelo fabricante.

Responsabilidade e garantia
– O fabricante não se responsabiliza por 
danos causados por montagem inadequa-
da, uso indevido, alterações ou acessórios 
não aprovados pelo fabricante. As dispo-
sições de garantia seguem as exigências 
legais e as condições de garantia do 
fabricante.

Conteúdo da embalagem
[1]	 1x / Garfo / Aço / 20“x100x500 / 
	 Art. A0001-1
[2]	 1x Base / Aço / 1 1/8“x140 / 
	 Art. A0001-2
[3]	 1x Ala(à esquerda) / Aço / Art. A0001-3
[4]	 1x Ala(à direita) / Aço / Art. A0001-4
[5]	 1x Prorrogação / Aço / Art. A0001-5
[6]	 1x Braçadeira / AL6061 e V2A / 
	 Art. A0001-6
[7]	 2x Suplemento / TPU / Art. A0001-7
[8]	 6x Porca / V2A / ISO10511-M8 / 
	 Art. A0001-8
[9]	 3x Arruela / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / Art. A0001-9
[10]	1x Parafuso / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 Art. A0001-10
[11]	4x Parafuso / V2A / (DIN6912)-
	 M8x17,8 / Art. A0001-11
[12]	12x Arruela / Nylon / ISO7089-
	 M8x8,4 / Art A0001-12
[13]	1x Parafuso / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 Art. A0001-13
[14]	4x Parafuso / V2A / ISO10642-M4x6 
	 / Art. A0001-14
[15]	2x / Receptor de travamento / AL7005 
	 / Art. A0001-15
[16]	2x / Parafuso de fixação / V2A e 
	 plástico / Art. A0001-16

Montagem
1. Certifique-se junto de fontes qualifica-
das, lojas especializadas ou fabricantes 
relevantes que todas as peças disponíveis, 
especialmente o quadro da bicicleta, 
apresentam as dimensões e característi-
cas necessárias. Verifique se estas peças 
funcionam corretamente.
2. Verifique se todas as peças indica-
das no conteúdo da embalagem estão 
presentes.
3. Prepare as ferramentas necessárias e 
certifique-se de que estão em boas con-
dições de uso.
4. Esta adaptação (Elephant Cargo Fork) 
destina-se exclusivamente a quadros de 
aço. O tubo inferior não deve exceder um 
diâmetro de 40,0 mm.
5. Remova todas as peças da bicicleta que 
devem ser substituídas. Para isso, siga 
as instruções do fabricante. (garfo, haste, 
conjunto de direção). Limpe e desengraxe 
a área do tubo de direção e remova qual-
quer ferrugem (superficial).
6. Solte o parafuso [13] para remover o 
dispositivo de fixação e seu aparelho de 
ajuste (extensão) [5; 6].
7. O tubo de extensão que você acabou de 
remover agora precisa ser encurtado. Para 
isso, use o molde anexado à última página 
deste documento. Ao imprimir, certifi-
que-se de que o zoom esteja ajustado em 
100% e que o molde não seja impresso em 
tamanho menor ou maior. Reforce o molde 
colando-o em um pedaço de papelão ou 
material semelhante. Em seguida, recorte 
o molde. Insira o molde no tubo de direção 
conforme descrito. Se necessário, apare o 
molde para que ele não interfira no quadro. 
O gabarito deve ser inserido até o fundo 
do tubo de direção. Agora, segure o dispo-
sitivo de ajuste [5; 6] — com a braçadeira 
aberta e sem os calços [7] — contra o tubo 
inferior e alinhe-o ao longo do tubo até a 
borda inferior do gabarito. Marque o ponto 
“CUT HERE” no tubo de extensão [5]. Em 
seguida, corte o tubo nesse ponto. Depois, 
remova as rebarbas da borda cortada 
com uma lima. Agora, recoloque todo o 
mecanismo de ajuste na base [2]. Você 
pode apertar levemente o parafuso [13] 

NOTA:
As ilustrações podem diferir do produto 
real e servem apenas como referência 
neste manual.

NOTA:
Os tubos redondos externos podem ser 
usados na posição levantada para pendu-
rar bolsas de bagageiro comuns (diâmetro: 
16,0 mm). Certifique-se de que a direção 
esteja livre para manobrar!

AVISO! = Perigo de alto risco que pode 
causar morte ou ferimentos graves.
CUIDADO! = Perigo de risco médio/baixo 
que pode causar ferimentos ou danos 
materiais.
NOTA: = Informação adicional útil para 
evitar danos.

AVISO! O porta-bagagens não é 
adequado para o transporte de pes-
soas.

CUIDADO! A carga máxima permitida 
é de 20 kg.

AVISO! A montagem ou utilização 
inadequada pode causar ferimentos 
graves. Em caso de dúvida, solicite a 
montagem a um revendedor especia-
lizado.

CUIDADO! Antes de cada utilização: 
verifique o aperto das fixações e para-
fusos. Aperte imediatamente as peças 
soltas.

AVISO! Não exceda a carga máxima. 
A sobrecarga indevida pode causar 
quebra e queda.

NOTA: Este produto não é um brinque-
do para crianças. Mantenha as peças 
pequenas fora do alcance das crianças.

AVISO! Alterações no produto ou a in-
stalação de acessórios não aprovados 
podem comprometer a segurança.

ELEPHANT CARGO FORK
Instruções de montagem e 
utilização

info @ aprikobikes.com
www.aprikobikes.com

Fabricante:
Arian Bronner
Ottostraße 9
95615 Marktredwitz
Bavaria – Germany
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para evitar que ele escorregue para fora. 
CUIDADO: O mecanismo de ajuste não 
pode ser removido depois que a base 
[2] tiver sido totalmente encaixada na 
estrutura (Passo 10).
8. Verifique as superfícies de contato dos 
rolamentos do conjunto de direção no tubo 
de direção (lado interno). Para isso, use 
um paquímetro (valor nominal: 34,0 mm), 
além da avaliação visual. Se necessá-
rio, as superfícies de contato devem ser 
fresadas novamente. Para isso, use uma 
ferramenta de fresagem para cabeçote 
de 1 1/8”. Isso deve ser feito no quadro do 
doador e também na extremidade inferior 
da base [2]. Como a base é encaixada a 
uma profundidade de 30 mm na estrutura 
do dispensador, é necessário remover 
quaisquer arestas afiadas ou rebarbas 
nessa área. Use uma lima ou ferramenta 
semelhante para isso.
9. Continue com a base [2] (no estado de 
entrega, as duas asas [3; 4] já estão mon-
tadas): use pasta de montagem (Anti-Sei-
ze) na haste superior (extensão do tubo de 
direção) da base. Insira cuidadosamente 
a haste na abertura inferior do tubo de 
direção, verificando se está bem alinhada. 
O tubo horizontal da base, voltado para 
a frente, deve estar alinhado com o tubo 
superior do quadro. Verifique várias vezes 
se a orientação está correta durante toda 
a montagem! 
10. Use uma ferramenta de pressão, pas-
se-a pelo tubo vertical angulado da base e 
também pelo tubo de direção do quadro. 
Siga as instruções do fabricante da ferra-
menta. Pressione os dois tubos até que a 
distância no degrau superior seja de 0,0 
mm. Os tubos devem ficar “encaixados” 

um no outro. Se as ferramentas disponí-
veis no mercado forem muito curtas, você 
também pode usar uma haste roscada 
(M10) como alternativa. Veja a etapa 11. 
Se a ferramenta tiver funcionado, pule a 
etapa 11. 
11. Com a haste roscada, você também 
precisará de três porcas e várias arruelas 
do mesmo tamanho de rosca. É vantajoso 
usar arruelas menores que o diâmetro 
interno (34 mm) e também maiores que o 
diâmetro externo (38 mm). Dessa forma, 
você permite que a haste roscada fique 
centralizada nos dois tubos. Faça as 
camadas da seguinte forma (de baixo 
para cima): porca, arruela grande, arruela 
pequena – com espaço vazio entre elas 
até a extremidade superior da unidade da 
base/tubo de direção – depois novamente 
porca, arruela pequena, arruela grande, 
porca. (Recomendamos arruelas gros-
sas ou várias arruelas para suportar as 
forças durante a pressão.) Em seguida, 
gire a porca na extremidade inferior com 
uma chave de boca até que os dois tubos 
fiquem “pressionados” um contra o outro. 
Se necessário, segure a haste roscada na 
porca superior para evitar que gire.
12. Agora ajuste o mecanismo de ajuste 
que você encurtou na Etapa 7. Ao fazer 
isso, mantenha os parafusos [8a; 10; 13] 
ligeiramente soltos para que você possa 
ajustar os dois parâmetros simultanea-
mente. Agora você pode fixar e montar a 
braçadeira [6] no ângulo e na distância do 
tubo inferior. Use as duas arruelas forneci-
das [7] entre o tubo inferior e a braçadeira 
[6]. Dependendo da forma e do tamanho 
do tubo inferior, você pode remover partes 
das arruelas [7] com uma faca.  
CUIDADO: Risco de ferimentos! 

Primeiro, aperte a porca no grampo [8a] e, 
em seguida, aperte os parafusos [10; 13]. 
A porca [8a] deve ser apertada até que as 
arruelas fiquem ligeiramente comprimi-
das e o grampo fique bem preso no tubo 
inferior, de modo que não balance mais. 
CUIDADO: Não exerça pressão sobre 
o tubo inferior, pois ele não deve ser 
esmagado. Risco de quebra!
Aplique um binário de aperto de 10–12 Nm 
ao parafuso [10] e de 8–10 Nm ao parafuso 
[13].
13. Agora instale os dois rolamentos do 
conjunto de direção. O superior, como de 
costume, acima do tubo de direção, e o 
inferior na extremidade inferior da base [2]. 
Para isso, utilize as instruções do respecti-
vo fabricante. Se você já tiver usado a has-
te roscada na etapa 10, também precisará 
usar esse método para esta etapa. Caso 
contrário, use uma ferramenta de pressão 
normal.
14. Em seguida, monte a forquilha [1]: 
15. Para isso, monte todas as peças (espa-
çadores, conjunto de direção, incluindo 
coroa, avanço) que você deseja usar post-
eriormente. Desta forma, determina-se 
o comprimento necessário do tubo de 
direção, que poderá ter de ser encurtado. 
Para tal, utilize as instruções do fabricante.
16. Certifique-se de que todas as peças 
montadas estão corretamente encaixadas. 
Marque o eixo na extremidade superior do 
avanço. Remova todas as peças novamen-
te e marque 3,0 mm abaixo da marcação 
já feita, onde será feito o corte final. Após 
o corte, o avanço deve ficar 3,0 mm acima 
do tubo de direção!
AVISO: Não coloque a forquilha sobre as 
pontas e não apoie a forquilha na área da 

coroa da forquilha durante a instalação da 
coroa do conjunto de direção. Isso pode 
danificar a forquilha.
17. Verifique novamente a marcação feita 
com base nas peças planeadas para não 
serrar demasiado!
18. Serrar o tubo de direção: use óculos de 
proteção, luvas para sua segurança e fer-
ramentas adequadas, uma lâmina de serra 
para metal nova, um torno e uma guia de 
serra para um corte limpo e seguro.
AVISO: Além de cortar o tubo de direção 
no comprimento correto, você não deve 
alterar a garfo de forma alguma. 
19. Remova as rebarbas da borda cortada 
com uma lima adequada no interior e no 
exterior do tubo e remova todos os óleos 
e gorduras com um produto de limpeza e 
um pano.
20. Agora, monte a garra da tampa A-Head 
seguindo as instruções do fabricante e uti-
lizando a ferramenta prevista para o efeito. 
Segure a forquilha com a mão que não 
está a utilizar a ferramenta! Não coloque 
a garfo sobre uma superfície ou no chão 
para evitar danos!
21. Agora instale novamente todas as pe-
ças que você selecionou anteriormente na 
etapa 14. Aperte levemente os parafusos 
de fixação do avanço, de modo que ele 
ainda possa ser movido.
22. Agora monte a roda dianteira para 
alinhar o guidão e o avanço. Siga as 
instruções do fabricante. 
AVISO: Nunca tente corrigir um desalin-
hamento entre o avanço e a forquilha com 
um avanço bem apertado. Solte sempre 
primeiro os parafusos entre o avanço e o 

tubo da forquilha. Em seguida, faça o ajus-
te e aperte os parafusos de acordo com as 
especificações.
AVISO: A montagem incorreta do guidão e 
do avanço pode causar ferimentos graves.
23. Em seguida, a tampa A-Head pode ser 
montada para fixar corretamente as peças 
instaladas na etapa 14. Para isso, utilize as 
instruções do fabricante da tampa A-Head 
e do avanço. Preste atenção aos respecti-
vos torques de aperto!
24. Por fim, instale o freio na forquilha de 
acordo com as instruções do fabricante.
AVISO: A montagem e o ajuste inadequa-
dos dos freios podem causar ferimentos 
graves. 
AVISO: Todas as peças da bicicleta têm 
uma vida útil limitada. O desgaste normal, 
impactos, uso inadequado e negligência 
na manutenção de rotina podem causar 
falhas inesperadas, que podem resul-
tar em ferimentos graves. Verifique sua 
bicicleta antes de cada passeio para ver 
se há sinais de desgaste, tensão ou danos 
causados por impactos. Se uma peça não 
estiver funcionando corretamente ou se 
você notar arranhões, rachaduras, defor-
mações, desgaste ou descoloração, ou se 
ouvir ruídos estranhos, leve sua bicicleta 
imediatamente a um revendedor especiali-
zado para verificação. 
AVISO: O não cumprimento destas in-
struções pode causar uma falha prematu-
ra, que pode resultar em uma queda com 
ferimentos graves.
AVISO: O uso de um quadro inadequado 
(desgaste excessivo ou sintomas semel-
hantes) ou peças incompatíveis pode cau-
sar sua falha. Isso também pode resultar 
em uma queda com ferimentos graves.
NOTA: Os parafusos [11] podem ser aper-
tados de vez em quando para evitar ruídos 
excessivos (batidas).
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使用说明书 – 请阅读并妥善保管
本说明书包含有关安装、安全操作和维护的重
要信息。安装前请仔细阅读本说明书，并将其
保存以备将来使用。如果您将本产品转让给他
人，请同时将本说明书一并交给对方。

规定用途
本产品是自行车配件（行李架/支架），可安装
在符合本说明书中规定的车架尺寸和安装方式
的市售自行车上。任何其他用途（例如运送人
员）均视为非规定用途，均被禁止。

需要专业知识
安装、调整和安全使用本产品需要具备基本的
自行车技术知识。安装或操作不当可能会导致
功能故障、事故或受伤。因此，我们强烈建议
由经验丰富的经销商或具备相应资质的人员进
行安装和调整。即使自己安装，也应事先了解
正确的操作方法，如有疑问，请咨询专家。

所需工具: 
–	5 毫米、6 毫米内六角扳手
–	13 毫米开口扳手
–	卡尺
–	头套铣刀（1 1/8 英寸)
–	头套压机（或 M10 等螺纹杆、17 毫米开口
	 扳手)
–	A 头爪敲入工具 
–	头套冠敲入工具 
–	软锤
–	金属锯
–	金属锉
–	切刀
–	至少 12 Nm 的扭力扳手
–	护目镜
–	手套
–	安装膏
–	润滑脂
–	酒精清洁剂
–	以及用于车把和 A-Head 盖的专用内六角
	 扳手 
–	剪刀
–	A4打印机
–	喷胶或类似产品

维护与保养
请仅使用温和的清洁剂清洁产品。请勿使用可
能损坏表面的强效化学清洁剂或硬刷。请定期
检查螺钉和紧固件。

存储
存放于干燥且无霜冻的环境中。避免受潮。

废物处理
请根据国家规定处理包装和产品。金属部件可
进行回收利用。

兼容性说明
在未检查兼容性和尺寸精度之前，请勿将本产
品与其他制造商的组件组合使用。不当组合可
能会导致故障和事故。对于可选配件，请仅使
用制造商认可的配件。

责任与担保
制造商对因安装不当、使用不当、改装或使用
未经制造商批准的配件而造成的损坏不承担
责任。保修条款遵循法律规定和制造商的保
修条件。

供货范围

[1]	 1x / 自行车前叉 / 钢材 / 20“x100x500 
	 / 文章 A0001-1

[2]	 1x 基础 / 钢材 / 1 1/8“x140 / 
	 文章 A0001-2

[3]	 1x 侧翼（左侧) / 钢材 / 文章 A0001-3

[4]	 1x 侧翼（右侧) / 钢材 / 文章 A0001-4

[5]	 1x 延期 / 钢材 / 文章 A0001-5

[6]	 1x 夹子 / 6061铝材 和 不锈钢 / 
	 文章 A0001-6

[7]	 2x 附录 / TPU / 文章 A0001-7

[8]	 6x 螺母 / 不锈钢 / ISO10511-M8 / 
	 文章 A0001-8

[9]	 3x 垫圈 / 不锈钢 / ISO7089-M8x8,4 / 
	 文章 A0001-9

[10]	1x 螺钉 / 不锈钢 / ISO4762-M8x30 / 
	 文章 A0001-10

[11]	 4x 螺钉 / 不锈钢 / (DIN6912)-M8x17,8 
	 / 文章 A0001-11

[12]	12x 垫圈 / 尼龙 / ISO7089-M8x8,4 / 
	 文章 A0001-12

[13]	1x 螺钉 / 不锈钢 / ISO4762-M6x20 / 
	 文章 A0001-13

[14]	4x 螺钉 / 不锈钢 / ISO10642-M4x6 /
	 文章 A0001-14

[15]	2x / 锁定接收器 / 7005铝材 / 
	 文章 A0001-15

[16]	2x / 锁紧螺栓 / 不锈钢 和 塑料 / 
	 文章 A0001-16

安装

1. 请向合格来源、专业经销商或相关制造商
确认，所有现有部件（尤其是自行车车架）均
符合必要的尺寸和条件。检查这些部件是否
功能完好。

2. 检查是否包含包装内说明的所有部件。

3. 准备所需工具，并确保其可正常使用。

4. 此配件（Elephant Cargo Fork）仅适用于
钢制车架。下管直径不得超过 40.0 毫米。

5. 从现有自行车上拆下所有需要更换的部件。
请按照制造商的说明进行操作。（前叉、车把
杆、头套）。清洁并除油头管区域，清除可能存
在的（飞溅）锈迹。

6. 松开螺钉 [13]，取下夹具及其调节装置（延
长件）[5；6]。

7. 您刚刚拆下的延伸管现在需要进行截短。为
此，请使用本文件最后一页附带的模板。打印
时，请确保缩放比例设置为100%，且模板的打
印尺寸既不能过小也不能过大。将模板粘贴在
硬纸板或类似材料上以增强其强度，然后将模
板剪下来。按照说明将模板插入头管中。如有
必要，请修剪模板，确保其不会与车架发生干
涉。 模板必须完全插入头管底部。现在将调
节装置[5；6]——保持夹具张开且不放置垫片
[7]——抵住下管，并沿管身对齐至模板的下边
缘。在延伸管[5]上标记“CUT HERE”的位置。
随后在此处锯断管材。最后用锉刀去除切口边
缘的毛刺。 现在将整个调节机构重新装回底
座[2]中。您可以轻轻拧紧螺钉[13]，以防止其

提示:
图片可能与实际产品有所不同，在本说明中仅
作为参考。

提示:
外侧圆管在翻起状态下可用于悬挂市售的行
李架包（直径：16.0 毫米）。请注意确保转向
装置能够自由活动！

警告! = 高风险危险，可能导致死亡或严重
受伤。

注意! = 中等/低风险危险，可能导致人身伤害
或财产损失。

提示: = 有用的附加信息，用于避免损失。

警告! 行李架不适用于载人运输。

注意! 最大允许载重为20公斤。

警告! 不当安装或使用可能会导致严重伤害。
如有疑问，请由专业经销商进行安装。

注意! 每次行驶前：检查固定件和螺栓的位
置。立即拧紧松动的部件。

警告! 请勿超过最大载重。超载会导致断裂
和坠落。

提示: 本产品并非儿童玩具。请将小零件放在
儿童接触不到的地方。

警告! 对产品进行更改或安装未经批准的附件
可能会影响安全性。

ELEPHANT CARGO FORK
安装和使用说明

info @ aprikobikes.com
www.aprikobikes.com
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Arian Bronner
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95615 Marktredwitz
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滑出。注意：一旦底座[2]完全压入框架（步骤 
10），就无法再拆下调节机构。

8. 检查转向管（内侧）中转向套轴承的接触
面。除了目测外，还请使用游标卡尺（标准
值：34.0 mm）进行测量。如有必要，应重新铣
削接触面。为此，请使用 1 1/8 英寸的头管铣
削工具。您应在捐赠者车架和底座 [2] 的下端
进行此操作。 由于底座被压入分配器框架30
毫米深，因此必须去除该区域的任何锐边或毛
刺。请使用锉刀或类似工具进行处理。

9. 继续安装底座 [2]（出厂时两个翼片 [3；4] 
已安装完毕）：在底座的上部轴杆（转向管延
长杆）上涂抹安装膏（防卡剂）。将轴杆小心
地插入转向管的下部开口，同时检查是否安
装平直。底座水平向前延伸的管子应与车架的
上管对齐。在整个安装过程中，请多次检查是
否对齐！

10. 使用压入工具，将其穿过底座的弯曲垂直
管和车架的头管。请按照工具制造商的说明进
行操作。将两根管子压紧，直到上端台阶的间
距为 0.0 毫米。两根管子应“压紧”在一起。如
果市售工具太短，也可以使用螺纹杆（M10）
作为替代。请参阅步骤 11。如果工具有效，请
跳过步骤 11。 

11. 使用螺纹杆时，您还需要三个螺母和多个
相同螺纹尺寸的垫圈。使用小于内径（34 毫
米）且大于外径（38 毫米）的垫圈会更有利。
这样可以确保螺纹杆在两根管子中居中。按以
下顺序堆叠（从下到上）：螺母、大垫圈、小垫
圈——中间留出空间直到底座/控制管单元顶
部——然后再次堆叠螺母、小垫圈、大垫圈、

螺母。（我们建议使用厚垫圈或多个垫圈，以
承受压紧时的力。）然后用开口扳手拧紧底部
的螺母，直到两根管子“压紧”在一起。必要时，
请握住上螺母处的螺纹杆，以防止扭转。

12. 现在调整在第 7 步中缩短过的调节机构。
调整时，请将螺钉 [8a；10；13] 稍微拧松，以
便同时调节这两个参数。现在，您可以调整夹
具 [6] 以固定下管的角度和距离，然后将其安
装到位。在下管和夹具 [6] 之间使用随附的两
个垫片 [7]。根据下管的形状和尺寸，您可以使
用刀具切除部分垫片 [7]。  
注意: 受伤危险! 
先拧紧夹子[8a]上的螺母，然后再拧紧螺钉[10
、13]。拧紧螺母时，应将垫片稍微压紧，使夹
子牢固地固定在底管上，防止夹子晃动。 
注意: 操作时请勿对下管施加压力，以免将其
压扁。存在断裂风险!
对螺钉[10]施加10–12 Nm的拧紧扭矩，对螺
钉[13]施加8–10 Nm的拧紧扭矩。

13. 现在安装两个头管轴承。上轴承照常安装
在头管上方，下轴承安装在底座底部 [2]。请按
照相应制造商的说明进行操作。如果您已经在
步骤 10 中使用了螺纹杆，则此步骤也需要使
用该方法。否则，请使用普通的压入工具。

14. 然后安装叉架[1]： 

15. 为此，请先将所有您稍后要使用的部件（
垫片、头管套件（包括头冠）、车把杆）安装一
次。这样就可以确定头管的必要长度，可能需
要进行缩短。请参考制造商的相关说明。

16. 确保所有安装部件都安装正确。在车把杆

顶部边缘做标记。再次拆下所有部件，在已做
标记处下方 3.0 毫米处做新标记，最终将在
此处进行切割。锯切后，车把杆必须高出头管 
3.0 毫米！

警告: 请勿将前叉放在叉脚上，在安装头管冠
时，请勿将前叉放在前叉冠区域。否则可能会
损坏前叉。

17. 根据计划中的零件再次检查标记位置，以
免锯短！

18. 锯切头管：为确保安全，请佩戴护目镜和手
套，并使用合适的工具、新的金属锯片、台钳
和锯导轨，以确保切割整齐且安全。

警告: 除了将前叉管剪切至正确长度外，您不
得对前叉进行任何改动。 

19. 使用合适的锉刀对管子的内侧和外侧进行
去毛刺处理，并使用清洁剂和抹布清除所有油
渍和油脂。

20. 现在，按照制造商的说明，使用专用工具
安装 A 头盖的爪子。操作时，请用不操作工具
的手握住前叉！为避免损坏，请勿将前叉放在
地面或地面上！

21. 现在，重新安装您在步骤 14 中选择的所
有部件。拧紧车把的夹紧螺钉时，请轻轻拧
紧，以便车把仍可移动。

22. 现在安装前轮，以调整车把和车把立管的
位置。请参照制造商提供的相应说明。 

警告: 切勿尝试通过拧紧车把来纠正车把与
前叉之间的错位。请务必先松开车把与前叉管

之间的螺栓。然后进行调整，并按照规格重新
拧紧螺栓。

警告: 车把和车把立管安装不当可能会导致
严重受伤。

23. 然后，可以安装A型头盖，以正确安装步骤
14中的部件。请使用A型头盖和车把立管制造
商的说明。请注意相应的拧紧扭矩！

24. 最后，根据制造商的说明将刹车安装到
前叉上。

警告: 刹车安装和调整不当可能会导致严重
受伤。 

警告: 每件自行车零件都有有限的使用寿命。
正常磨损、碰撞、不当使用和忽视例行维护都
会导致意外故障，从而造成严重伤害。每次骑
行前，请检查自行车是否有磨损、压力或碰撞
造成的损坏迹象。如果某个部件无法正常工
作，或者您发现划痕、裂痕、弯曲、磨损或变
色，或者听到吱吱声，请立即将自行车送到专
业经销商处检查。 

警告: 不遵守这些说明可能会导致过早故障，
从而导致坠落并造成严重伤害。

警告: 使用不合适的车架（磨损过度或类似症
状）或不相容的零件可能会导致其故障。这也
会导致摔车，造成严重伤害。

提示: 可不时拧紧螺钉 [11]，以避免产生过度

的噪音（咔嗒声）。

ZH-CN |

扫描二维码，观看安
装指南视频。
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取扱説明書 – お読みいただき、保管してく
ださい
この説明書には、取り付け、安全な操作、お
よびメンテナンスに関する重要な情報が記載
されています。取り付け前に説明書をよくお
読みになり、後々参照できるよう保管してくだ
さい。本製品を譲渡する場合は、この説明書
も一緒に渡してください。

規定通りの使用
この製品は、本説明書に記載されているフレ
ームの寸法および取り付け方法に従って、市
販の自転車に取り付ける自転車用アクセサリ
ー（荷物台/キャリア）です。その他の用途（例
えば、人の輸送など）は、規定外の使用とみ
なされ、禁止されています。

専門知識が必要
この製品の組み立て、調整、および安全な使
用には、自転車技術に関する基本的な知識が
不可欠です。不適切な組み立てや取り扱いに
より、機能不全、事故、または負傷につながる
可能性があります。そのため、経験豊富な専
門販売店または適切な資格を持つ者に組み
立てと調整を依頼することを強くお勧めしま
す。ご自身で組み立てる場合でも、事前に正
しい手順を確認し、疑問がある場合は専門家
のアドバイスを受けるようにしてください。

必要な工具: 
–	5 mm、6 mm の六角レンチ
–	13 mm のスパナ
–	ノギス
–	ヘッドセットカッター (1 1/8“)
–	ヘッドセットプレス（または M10 などのネジ
	 棒、17 mm レンチ）
–	A ヘッドクロー用打ち込み工具 
–	ヘッドセットクラウン用打ち込み工具 
–	ハンマー
–	金属のこぎり
–	金属ヤスリ
–	カッターナイフ
–	トルクレンチ（最低12 Nm）
–	保護メガネ
–	手袋
–	取り付け用ペースト
–	グリース
–	アルコールクリーナー
–	また、ステムおよびAヘッドキャップ専用の
	 六角レンチもご用意ください 
–	はさみ
–	A4用プリンター
–	スプレー接着剤など

メンテナンスと手入れ
製品は、中性洗剤のみを使用して洗浄してく
ださい。表面を損傷する可能性のある強力
な化学洗剤や硬いブラシは使用しないでく
ださい。ネジや固定具を定期的に点検してく
ださい。

保管
乾燥した、凍結しない場所で保管してくださ
い。湿気から保護してください。

廃棄
包装および製品は、各国の規制に従って廃棄
してください。金属部品は、必要に応じてリサ
イクルしてください。

互換性に関する注意
互換性や寸法精度を確認せずに、この製品を
他社の部品と組み合わせて使用しないでくだ
さい。不適切な組み合わせは、誤動作や事故
の原因となることがあります。オプションの付
属品については、メーカーが承認した付属品
のみを使用してください。

責任と保証
メーカーは、不適切な取り付け、誤用、改造、
またはメーカーが承認していない付属品によ
って生じた損害について責任を負いません。
保証規定は、法的要件およびメーカーの保証
条件に基づいています。

付属品
[1]	 1x / フォーク / 鋼鉄 / 20“x100x500 / 
	 記事 A0001-1
[2]	 1x 基礎 / 鋼鉄 / 1 1/8“x140 / 
	 記事 A0001-2
[3]	 1x 翼(左) / 鋼鉄 / 記事 A0001-3
[4]	 1x 翼(右) / 鋼鉄 / 記事 A0001-4
[5]	 1x 延長 / 鋼鉄 / 記事 A0001-5
[6]	 1x クランプ / AL6061 そして V2A / 
	 記事 A0001-6
[7]	 2x 別冊 / TPU / 記事 A0001-7
[8]	 6x ナット / V2A / ISO10511-M8 / 
	 記事 A0001-8
[9]	 3x ワッシャー / V2A / ISO7089-M8x8,4 
	 / 記事 A0001-9
[10]	1x ネジ / V2A / ISO4762-M8x30 / 
	 記事 A0001-10
[11]	4x ネジ / V2A / (DIN6912)-M8x17,8 / 
	 記事 A0001-11
[12]	12x ワッシャー / ナイロン / ISO7089-
	 M8x8,4 / 記事 A0001-12
[13]	1x ネジ / V2A / ISO4762-M6x20 / 
	 記事 A0001-13
[14]	4x ネジ / V2A / ISO10642-M4x6 / 
	 記事 A0001-14
[15]	2x / ロック受け / AL7005 / 
	 記事 A0001-15
[16]	2x / ロックボルト / V2A そして プラスチ
	 ック / Art. A0001-16

組立
1. 資格のある情報源、専門販売店、または各
メーカーに、すべての部品、特に自転車のフレ
ームが、必要な寸法と条件を満たしているこ
とを確認してください。これらの部品が正常
に機能することを確認してください。

2. 付属品に指定されている部品がすべて揃っ
ていることを確認してください。

3. 必要な工具を準備し、使用可能であること
を確認してください。

4. このアダプター（エレファントカーゴフォ
ーク）は、スチールフレーム専用です。ダウン
チューブの直径は40.0 mmを超えてはいけ
ません。

5. 既存の自転車から交換する部品をすべて取
り外します。その際は、各メーカーの取扱説
明書に従ってください（フォーク、ステム、ヘ
ッドセット）。ヘッドチューブ部分を清掃し、
グリースを落とし、錆（浮き錆）があれば取り
除きます。

6. ネジ [13] を緩めて、クランプ装置とその調
整装置（延長部） [5; 6] 。

7. 先ほど取り外したエクステンションチュー
ブを、ここで短くする必要があります。その際
は、このドキュメントの最終ページに添付さ
れているテンプレートを使用してください。印
刷する際は、ズームが100％に設定されてい
ること、およびテンプレートが実際より小さく
も大きくも印刷されないように注意してくだ
さい。テンプレートを段ボールなどの素材に
貼り付けて補強してください。その後、テンプ
レートを切り抜きます。説明に従って、テンプ
レートをヘッドチューブに挿入してください。
必要に応じて、フレームに干渉しないようテ
ンプレートを切り整えてください。 テンプレ
ートはヘッドチューブの最下部まで完全に差
し込む必要があります。次に、クランプを開い
た状態で、シム[7]を取り外した調整装置[5; 6]
をダウンチューブに当て、チューブに沿ってテ

注記:
図は実際の製品とは異なる場合があり、こ
の説明書では参考としてのみ使用されてい
ます。

注記:
外側の丸パイプは、立てた状態で、市販の荷
物用バッグを掛けるために使用できます（直
径：16.0 mm）。この際、ハンドル操作に支障
がないことを確認してください。

警告! = 死や重傷につながる可能性のある、リ
スクの高い危険。

注意! = 中程度/軽度の危険があり、怪我や物
的損害につながる可能性がある。

注記 = 損傷を防ぐための有用な追加情報。

警告! 不適切な取り付けや使用は、重篤な傷
害につながる可能性があります。取り付け方
法に疑問がある場合は、専門販売店にご依
頼ください。

注意! 走行前：固定具とボルトの締まり具合
を確認してください。緩んでいる部品は直ち
に締め直してください。

警告! 最大積載量を超えないでください。許
容範囲を超える積載は破損や転倒の原因と
なります。

注記: この製品は子供用のおもちゃではあり
ません。小さな部品は子供の手の届かない場
所に保管してください。

警告! 製品への変更や、承認されていない付
属品の取り付けは、安全性を損なう可能性
があります。

ELEPHANT CARGO FORK
取り付けおよび使用説明書

info @ aprikobikes.com
www.aprikobikes.com

メーカー:
Arian Bronner
Ottostraße 9
95615 Marktredwitz
Bavaria – Germany
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ンプレートの下端に合わせます。延長チュー
ブ[5]の「CUT HERE」と書かれた箇所に印を
付けます。この箇所でチューブを切断します。
その後、ヤスリを使って切断面のバリを取り除
きます。 次に、調整機構全体をベース[2]に再
び差し込みます。ネジ[13]を軽く締めて、外れ
ないようにしてください。注意：ベース[2]をフ
レームに完全に押し込んだ後（手順10）は、
調整機構を取り外すことはできません。

8. ヘッドチューブ（内側）のヘッドセットベア
リングの取り付け面を確認してください。目
視による確認に加え、ノギス（基準値：34.0 
mm）を使用してください。必要に応じて、接
触面を再度フライス加工してください。この
作業には、1 1/8 インチ用のヘッドセットフラ
イス工具を使用してください。この作業は、ド
ナーフレームとベース [2] の下端でも行ってく
ださい。 ベースはディスペンサーのフレーム
に30 mmの深さまで押し込まれるため、この
部分の鋭いエッジやバリを必ず取り除いてく
ださい。その際は、ヤスリなどの工具を使用し
てください。

9. ベース [2] を続けてください（出荷時に
は、2つのウィング [3; 4] はすでに取り付けら
れています）。ベースの上部シャフト（ステア
リングチューブエクステンション）に、取り付
け用ペースト（アンチシーズ）を使用してくだ
さい。ステムをステアリングチューブの下部開
口部に慎重に挿入し、まっすぐに装着されて
いることを確認してください。ベースの前方に
向けた水平パイプは、フレームのトップチュー
ブと一直線になっている必要があります。取

り付け作業全体を通して、このまっすぐな向き
を何度か確認してください。

10. 圧入工具を使用する場合は、ベース部の
角度の付いた垂直パイプとフレームのステア
リングパイプの両方に工具を通してください。
工具メーカーの取扱説明書に従ってくださ
い。上部の段差が 0.0 mm になるまで、2 本
のパイプを圧入してください。パイプは「圧
着」状態で固定されている必要があります。
市販の工具が短すぎる場合は、代わりにネジ
棒（M10）を使用することもできます。その場
合は、手順 11 を参照してください。工具が正
常に機能した場合は、手順 11 をスキップして
ください。 

11. ネジ棒には、同じネジサイズのナット3
個とワッシャー数枚も必要です。内径（34 
mm）よりも小さく、外径（38 mm）よりも大
きいワッシャーを使用すると便利です。これ
により、ネジ棒が 2 本のパイプの中央に正し
く収まります。以下の順序で重ねてください
（下から上へ）：ナット、大きなワッシャー、
小さなワッシャー、その間にベース/コントロ
ールチューブユニットの上端までの空きスペ
ース、そして再びナット、小さなワッシャー、
大きなワッシャー、ナット。（圧着時の力に耐
えるため、厚いワッシャーまたは複数のワッ
シャーを使用することをお勧めします。） 次
に、レンチで下端のナットを、2 本のパイプが
「圧着」されるまで回します。必要に応じて、
上部のナットでネジ棒を固定し、回転を防止
してください。

12.次に、手順7で短くした調整機構を調整し

ます。その際、両方のパラメータを同時に調整
できるよう、ネジ[8a、10、13]を少し緩めたま
まにしておいてください。これで、クランプ [6] 
を固定して、下管の角度と間隔を調整し、取り
付けることができます。下管とクランプ [6] の
間に、付属の2つのスペーサー [7] を使用して
ください。下管の形状やサイズに応じて、ス
ペーサー [7] の一部をナイフで切り取ること
ができます。  
注意：怪我の危険があります！ 
まず、クランプ [8a] のナットを締め、その後、
ネジ [10、13] を締めてください。ナットは、ワ
ッシャーがわずかに圧縮され、クランプがダ
ウンチューブにしっかりと固定され、クランプ
がぐらつくことがないように、適度に締める
必要があります。 
注意：その際、ダウンチューブに圧力をか
けないでください。押しつぶさないでくださ
い。破損の恐れがあります。
ネジ[10]には10～12 Nm、ネジ[13]には8～10 
Nmの締め付けトルクをかけてください。

13. 次に、2つのヘッドセットベアリングを取
り付けます。上部は通常通りヘッドチューブの
上部に、下部はベース [2] の下端に取り付けま
す。各メーカーの取扱説明書に従ってくださ
い。ステップ 10 でネジ棒を既に使用している
場合は、このステップでも同じ方法を使用し
てください。そうでない場合は、通常の圧入
工具を使用してください。

14. その後、フォーク[1]を取り付けます。 

15. このために、後で使用するすべての部品（
スペーサー、ヘッドセットセット（クラウンを

含む）、ステム）を一度取り付けてください。
これにより、必要に応じて短縮しなければな
らないヘッドチューブの長さが決定されます。
この作業には、各メーカーの取扱説明書をご
利用ください。

16. すべての部品が正しく取り付けられてい
ることを確認してください。ステムの上端に印
を付けてください。すべての部品を再度取り
外し、すでに付けた印から 3.0 mm 下に、最
終的にカットする位置の新しい印を付けてく
ださい。カット後、ステムはヘッドチューブか
ら 3.0 mm 突き出ている必要があります。

警告: フォークをドロップアウトに置いたり、
ヘッドセットクラウンを取り付ける際にフォ
ーククラウン部分でフォークを支えたりしな
いでください。フォークが損傷するおそれが
あります。

17. 設定したマーキングを、計画した部品と照
らし合わせて再度確認し、切りすぎないよう
にしてください。

18. ヘッドチューブの切断：安全のために保護
メガネと手袋を着用し、適切な工具、新しい
金属用鋸刃、万力、鋸ガイドを使用して、正確
かつ安全に切断してください。

警告: フォークシャフトを適切な長さにカッ
トする以外、フォークを一切変更してはいけ
ません。 

19. 適切なヤスリでパイプの内側と外側の切
断面をバリ取りし、クリーナーと布で油分や
グリースをすべて取り除いてください。

20. メーカーの説明書に従って、Aヘッドキャ
ップの爪と専用の工具を取り付けてください。
その際、工具を操作していない方の手でフォ
ークを支えてください。損傷を防ぐため、フォ
ークを地面や床に置かないでください。

21. ステップ 14 で選択したすべての部品を再
度取り付けます。その際、ステムのクランプボ
ルトは、ステムがまだ動く程度に軽く締める
だけにしてください。

22. フロントホイールを取り付けて、ハンドル
バーとステムの位置を調整してください。メー
カーの取扱説明書に従ってください。 

警告: ステムとフォークのずれを、ステムを
締め付けたまま修正しようとしないでくださ
い。まず、ステムとフォークシャフトの間のボ
ルトを必ず緩めてください。その後、調整を
行い、仕様書に従ってボルトを再び締め付け
てください。

警告: ハンドルバーとステムの不適切な取り付
けは、重傷につながる可能性があります。

23. その後、ステップ 14 で取り付けた部品を
きちんと固定するために、A ヘッドキャップを
取り付けることができます。その際は、A ヘッ
ドキャップおよびステムのメーカーの説明書
に従ってください。それぞれの締め付けトルク
に注意してください。

24. 最後に、メーカーの指示に従ってフォー
クにブレーキを取り付けます。

警告: ブレーキの不適切な取り付けや調整
は、重傷につながる可能性があります。 

警告: 自転車部品にはそれぞれ寿命がありま
す。通常の摩耗、衝撃、不適切な使用、定期
的なメンテナンスの怠慢は、予期せぬ故障に
つながり、重傷を負う原因となる場合があり
ます。乗車前には、自転車に摩耗、負荷、衝撃
による損傷の兆候がないか必ず確認してくだ
さい。部品が正常に機能していない場合や、
傷、ひび、歪み、ほつれ、変色、きしむ音など
が確認された場合は、すぐに専門の販売店に
て自転車を点検してください。 

警告: これらの指示に従わないと、早期の故
障につながり、転倒や重傷の原因となる場合
があります。

警告: 不適切なフレーム（過度の摩耗や同様
の症状）や互換性のない部品を使用すると、
故障の原因となる場合があります。また、転
倒して重傷を負う可能性もあります。

注記: ネジ [11] は、過度の騒音（ガタつき）を
防ぐため、時々締め直してください。

JA |

警告! 荷物台は人を乗せるのに適していま
せん。

注意! 最大許容積載量は20 kgです。

[1]

QRコードからインス
トールガイドの動画を
ご覧ください。



CUT TUBE HERE!

Cut template here as you need.
It should not hit/interfear the downtube.

This line has to be 10.0 mm!

This line has to be 1.0 inch (25.4 mm)!

Insert tem
plate into head tube 

until the dashed line.


